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Editorial02

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Es ist wieder soweit: Erika und Calluna locken auch
in diesem Jahr Schwärme von Menschen in unsere
Gegend. Einzig und allein ihrer rot-violett leuchten-
den Blüte wegen schaffen es die uns umringenden
Heidekrautpflanzen, mit ihren nadelförmigen
Blättchen, Lüneburg auch weit über die Grenzen
Deutschlands zu einem Begriff zu machen. Kleine,
ruhige Dörfchen in der Lüneburger Heide, in denen
man sonst die Heidschnucken ihren Schäfern Gute
Nacht sagen hört, verwandelten sich bereits im
Laufe des letzten Monats zu pulsierenden, feiern-
den und bunt geschmückten Fleckchen. Die
Heidekönigin ist gewählt, die prächtigen bunt
geschmückten Wagen haben ihren Weg nach Hause
gefunden und der für einen Abend brennende See
liegt nun wieder still und dunkel da.

Die Heide hat sich inzwischen von ihrem Brand vor
einigen Jahrzehnten erholt. 
Doch in anderen Gefilden dieser Welt müssen die
Felder und Wälder wohl noch die ein oder andere
Vegetationsperiode brach liegen um sich von der
diesjährigen ungewollten Brandrodung zu erholen. 
Was in Afrika seit eh und je Gewohnheit ist, wo
jedes Jahr wieder Wälder in Flammen stehen und
damit Lebensräume sowohl für Mensch als auch für
Tier bedrohen -  könnte bald auch bei uns zum
Programm gehören? Rücken wir nun tatsächlich
näher aneinander? Die so genannte Dritte Welt und
der ach so fortschrittliche Westen?
Im letzten Jahr noch war es die Flut, die uns zu
schaffen machte und nun, nur 11 Monate später:
eine andauernde Hitzewelle, eine Trockenperiode,
bei der auch alles Wässern und Sprengen mit unse-
ren reichen, unendlichen Wasservorräten und
Supersonderangebotsbewässerungsanlagen nichts
mehr hilft, um unsere spießigen Augen an dem lie-
bevoll geschnittenen Golfrasen  mit seinem satten
Grün ergötzen zu lassen. Wirklich betroffen sind
doch einzig und allein unsere Bauern, bei deren
Ernte nun schon wieder immense Schäden zu ver-
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zeichnen sind.
Ist es tatsächlich die Klimakatastrophe, Zufall oder
eine ungewöhnliche Sternenkonstellation, die uns
zu dieser Hitzwelle verhalf? Die Wissenschaftler
debattieren noch. 
Nur eines können wir uns sicher sein: die Blätter an
unseren Bäumen werden auch in diesem Jahr fallen
- sogar früher - der „SuperSommer“ endet und auch
seine Blätter werden braun und kraftlos. Wie
Eduard Mörike es seinerzeit an einem September-
morgen im 19. Jhd. erlebte:

Im Nebel ruhet noch die Welt 
Noch träumen Wald und  Wiesen:
Bald siehst Du wie der Schleier fällt,
Den blauen Himmel unverstellt,
Herbstkräftig die gedämpfte Welt
Im warmen Golde fließen.

Suchen wir uns Zerstreuung hinter den Mauern die-
ser Stadt und stürzen wir uns wieder in die Freizeit-
möglichkeiten der kühleren Jahreszeit: 
Passend zum Start der Theatersaison geben wir in
dieser Ausgabe einen Überblick über die Lünebur-
ger  Theaterlandschaft. Wir geben Tipps wo unsere
LeserInnen ganz legal und völlig umsonst in den
vorübergehenden Besitz wahrer Literaturschätze
gelangen können und lassen dabei auch die Kinder
nicht zu kurz kommen,  denn der Weltkindertag
steht vor der Tür und die KinderKulturKarawane
macht auch in Lüneburg halt um auf die Probleme
unserer Nachkommen aufmerksam zu machen. 
Lassen wir uns diese Gelegenheiten nicht entgehen.

Yvonne Berndt



Die Tage werden kürzer, das Thermometer sinkt,

die Menschen kehren zurück aus den

Schulferien und dem Sommerurlaub - der nord-

deutsche Herbst treibt sie von den Baggerseen

und Liegewiesen zurück in ihre Häuser. Oder in

solche, wo es was zu erleben gibt, wie zum

Beispiel in die Theater. Wir haben uns umgese-

hen und zeigen Ihnen, was der Theaterherbst in

Lüneburg zu bieten hat!

So verkündet das Lüneburger Stadttheater auf sei-
ner frisch geputzten und in neuem Glanz erstrah-
lenden Website fröhlich "Wir arbeiten wieder!"
und lockt das neugierige Publikum zunächst mit
einem kleinen Event, nach der langen Sommer-
pause, zurück in seine Räume. "Von zehn bis

zehn" sind am 6. September die Theatertüren
auch hinter den Kulissen geöffnet und in einem
großen Zelt auf den Parkplätzen finden reichlich
Darbietungen, öffentliche Proben, Schmink-
stündchen und "Technikshows" statt, die den neu-
gierigen Gästen Appetit machen sollen auf die
neuen Stücke. Das Musical der Saison ist kein
geringeres als das berühmte "Evita" des Musical-
Gottes Andrew Lloyd Webber (Start-schuss:
20.9.). Da die Lessing-Welle auch vor der
Salzstadt nicht halt macht, gibt es ab dem 26.
September, parallel zum nahen Hamburger
Thalia-Theater, eine Inszenierung des Klassikers
"Emilia Galotti". Und dann ist da noch die dritte,
weithin populär gewordene Aufführung zu erwäh-
nen, die in den Räumen des T.NT -Studios statt-
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- der Lüneburger Theaterherbst 2003

Im September geht an vielen Bühnen Lüneburgs der Vorhang wieder auf



findet: Alle, die es im Frühjahr verpasst haben,
können ab dem 21. September weitere
Aufführungen der "Vagina-Monologe" genießen. 

"Die Resonanz auf die ersten Vorführungen

war so überwältigend, dass wir beschlossen

haben, jetzt im Herbst, Zugaben zu geben",

so Erika Döhmen aus dem Ensemble.

Allerdings nur bis November, dann widmet sich
Döhmen dem erwarteten Nachwuchs, der sich
bereits sichtbar ankündigt. "Wir sind mal
gespannt, wie das Publikum reagiert - wir versu-
chen, meinen Bauch in das Stück zu integrieren."
zwinkert Döhmen. 

Ebenso wie die engagierte Schauspielerin mit den
Kolleginnen Carmen Schweer und Konstanze
Ulmer ihre Theaterarbeit auf eigenes Risiko unter-
nimmt  - die drei Frauen gründeten eigens zur
Aufführung des Stücks eine GbR und nutzen die
Räumlichkeiten des T.NT  gegen Eintrittsbeteili-
gung - so ist das Gros der Lüneburger Theater-
szene frei organisiert - und sorgt für reichlich
Abwechslung auf den Bühnen der Stadt. 

Da ist zum Einen das Amateurtheater 

"Rampenlicht", das in diesem Herbst sein 

fünfjähriges Bühnenjubiläum feiert. 

1998 begannen die Laienschauspieler mit "Der
unerwartete Gast" von Agatha Christie ihre
Karriere als eines der erfolgreichsten freien
Theater der Stadt, mit rund 1000 Gästen pro
Inszenierung. Aufführungsort ist das kleine
Gemeindehaus der Michaelis-Gemeinde. Nach
dem erfolgreichen Debüt folgten mit der Komödie
"Mein Freund Harvey" und einer Theaterversion
des Romans "Sofies Welt" die nächsten Auffüh-
rungen rasch aufeinander. 

Mehr als 30 Personen sind heute involviert 

in das, was es zum "Theater machen" 

braucht: Bühnenbau, Kostümschneiderei, 

Maske, Requisite, Werbung - und natürlich 

die künstlerische Arbeit an einem großen 

Repertoire.  

Zehn Stücke waren es in fünf Jahren: Komödien,
Krimis und Dramen. Mittlerweile gelingt es der
Gruppe, sich durch Mitgliedsbeiträge, Eintritts-
gelder und Spenden komplett selbst zu finanzie-
ren. Als Jubiläumsstück führt die Gruppe um den
engagierten Gründer und Leiter Jürgen Baumgart
jetzt die Satire "Der Weltuntergang" des jüdischen
Autors Jura Soyfer auf. Soyfer schrieb und insze-
nierte dieses ungewöhnliche Stück 1936 - bis
heute erscheint es ungebrochen aktuell - geht es
doch um das menschliche Verhalten in Krisenzei-
ten. Soyfer beobachtet den kleinen Mann und
schaut überraschend visionär auf die sichtbaren
und noch unsichtbaren Auswirkungen des Natio-
nalsozialismus seiner Zeit. Der Blick auf die
Charaktere und das Geschehen ist dabei nicht nur
überraschend präzise, sondern der Autor zeigt
sich trotz des düsteren Themas als Optimist und
Menschenfreund, der nicht resigniert. Premiere
des Stücks ist am 27. September, der Vorverkauf
beginnt am 6. September.

Mit dem "KKT" - dem "Kleinen Keller 

Theater" ist ein weiteres Amateurtheater 

in Lüneburg aktiv und erfolgreich.

Der Name ist übrigens Programm: Seit 1987 resi-
dieren die engagierten SchauspielerInnen in den
Kellerräumen der Paul-Gerhardt-Gemeinde und
bringen jährlich zwei Stücke auf die Bühne, vor
allem Komödien, Krimis und Kinderstücke. Im
doppelten Sinne noch relativ jung sind die
Aktivitäten der Kindergruppe "KTT-Kids". Am 8.Schminken für die neue Saison: auch das will gelernt sein

04 Sein oder Nichtsein



November eröffnet zunächst die Erwachsenen-
Crew des KKT ihre Spielzeit mit der britischen
Verwechslungskomödie "Ausgerechnet Du" von
Derek Benfield. Karten werden im Vorverkauf an
der LZ-Kasse erhältlich sein. Wer sich einen
Eindruck von der Arbeit des Ensembles machen
möchte, kann dies auf dem Stadtteilfest im
September tun, wo die KKT-Kids auftreten. Bei
den Sülfmeistertagen, Anfang Oktober, werden
auch die Großen des KKT zu sehen sein - nähere
Informationen sind über das entsprechende
Programm erhältlich. 

Die "Lünebühne" tut sich seit drei Jahren in Form
eines gemeinnützigen Vereins auf verschiedenen
Spielstätten der Stadt um. Geprobt wird in den
Räumen der Paulusgemeinde, aufgeführt in der
Aula des Schulzentrums Kaltenmoor. In diesem
Herbst führt das elfköpfige Ensemble das Stück
"Nichts als Kuddelmuddel" auf, Premiere ist am
11. Oktober, weitere fünf Aufführungen werden bis
Mitte November folgen. 

Das englischsprachige Laientheater "Laughalot",
dass seit zwei Jahren unter der Leitung von Tom
Harris und Vanessa Watkins erfolgreiches

Improvisationstheater als eine Mischung aus -
nach eigenen Worten - "Improvisation, Game
show, Stand up comedy und Live Blamage" insze-
niert, befindet sich derzeit in einer kreativen
Pause. Neue Aufführungen sind derzeit in
Planung, genaueres lag bis Redaktionsschluss
noch nicht vor.

Wer auf Improvisiertes und Spontanes 

trotzdem nicht verzichten will, der ist der-

weil im theater im e.novum gut aufgeho-

ben, denn das Ensemble "Steife Brise" aus 

Hamburg kommt wieder zu einem Gastspiel

in den Munstermannskamp. 

Am 13. September führen fünf Schauspieler und
Schauspielerinnen, die übrigens fast alle an den
Hamburger Bühnen arbeiten, auf, was das
Publikum eben gerade zu sehen wünscht: denn
erst aus dem, was das Publikum den Künstler-
Innen zuruft, entstehen spontan und aus dem
Stehgreif die Geschichten, sei es in Form einer
Oper, eines Musicals, eines Western oder Krimis.
Das Ganze übrigens ohne Requisiten und fast
immer so, dass sich nicht zuletzt auch die Spieler
selbst gegenseitig überraschen - bestes Training

Die Vagina-Monologe gibt es im T.NT-Studio des Theaters Lüneburg ab dem  21.09.03 wieder zu sehen

05Sein oder Nichtsein
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für die Lachmuskeln also. 
Das hauseigene Erwachsenen-Ensemble des thea-
ters im e.novum führt unter der Leitung von
Margit Weihe am 31. Oktober die Premiere des
Stückes "Nachbarn, Nesseln und Neurosen oder:
Helden des Alltags" auf; das Kinder-Ensemble
probt zur Zeit noch emsig an einer Inszenierung
des Klassiker-Märchens "Der Teufel mit den drei
goldenen Haaren", dessen Erstaufführung am 16.
November stattfindet. 

Wer sich ob der Fülle des Lüneburger Theater-
Angebots (noch) nicht entscheiden kann oder

wem vom vielen Zuschauen die Glieder mit der
Zeit steif werden sollten, dem sei ans Herz gelegt,
selbst aktiv zu werden! 

Die meisten der hier aufgezählten Theater-

gruppen nehmen nämlich noch Spielwütige,

Neugierige und Mutige auf, die sich selbst 

einmal auf der Bühne ausprobieren möch-

ten und Lust auf Theater haben.

Wer den Sprung ins Kalte Wasser nicht wagt oder
sich gerne vorher oder nebenbei etwas professio-
nellen Input holen möchte, findet im theater im
e.novum regelmäßig Kursangebote unter theater-
pädagogischer Leitung, in denen man herausfin-

den kann, was eigentlich Theaterspielen ist - oder
sein kann. So startet am 4. und 5. Oktober ein
Improvisations- und Pantomimen-Kurs "Mit dem
Körper erzählen" im Munstermannskamp. 

Sehr viele gute Gründe gibt es also nicht mehr für
die Lüneburger und Lüneburgerinnen sich trotz
eines norddeutschen Herbstes in den eigenen vier
Wänden zu verkrümeln - denn es gibt wieder was
zu sehen und vor allem zu erleben auf den
Brettern dieser Stadt!

Julia Schuhmacher

www.kkt.de.cx

www.rampenlicht-lueneburg.de

www.theater-lueneburg.de

www.theater-im-enovum.de

www.luenebuehne.de

www.laughalot.de

Freuen wir uns wieder auf viele liebevoll erstelle Kostüme, Masken und Requisiten in dieser neuen Theatersaison

Sein oder Nichtsein



im Speziellen zur Medienkultur verwildert. In die-
sem Konstrukt wird dem Medium Buch leider nur
noch all zu wenig Aufmerksamkeit geschenkt. Es
verkommt mehr und mehr zum Elitemedium
derer, die sich noch die Zeit nehmen, bei klassi-
scher oder auch populärer Literatur zu entspan-
nen und den Geist herauszufordern. 

Im digitalen Zeitalter muss schon eine wirk-

lich zündende Idee herhalten, um dem vor 

allem unter der jüngeren Bevölkerung an-

haltenden Leseverdruss zu begegnen. 

Wer hätte gedacht, dass ein solcher kreativer
Versuch gerade aus dem von Unterhaltungsme-
dien überflutetem Land der unbegrenzten
Möglichkeiten stammt? Der 37-Jährige, in Kansas
City lebende US-Amerikaner Ron Hornbaker,
startete vor gut zwei Jahren mit der Homepage
www.bookcrossing.com und verkündet darauf
seine Idee der weltweiten Bücherei. 

Es ist schon etwas abgegriffen, der Umschlag

verschlissen, die Seiten vergilbt. Ein wenig ver-

loren sieht es aus. Ein Taschenbuch, versehen

mit einem gelben Aufkleber, in Form eines sich

auf Wanderschaft befindenden Buches, liegt auf

der Bank der Bushaltestelle Am Sande. Da das

öffentliche Verkehrsmittel sich noch Zeit lässt,

die Wartenden einzuladen, und gerade keiner

hinsieht, genügt ein Griff, und das verwilderte

Schriftstück befindet sich in den soeben noch in

Lauerposition verharrenden Händen des Jägers.

Solche und ähnliche Szenarien kann man seit

einiger Zeit immer häufiger beobachten. Wider

des ersten Eindruckes handelt es sich hierbei

aber keinesfalls um einen kriminellen Akt, son-

dern um einen völlig legalen Beitrag zum

Bestehen der weltgrößten Bibliothek.

Vor allem origineller Einfälle bedarf es, um der
heutigen Lesekultur etwas auf die Sprünge zu hel-
fen. Kultur ist zunehmend zur Unterhaltungs- und

Reisende Buchkultur
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In Lüneburg können “ausgewilderte” Bücher beispielsweise im Kanonenrohr auf dem Kalkberg gefunden werden.
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Wer kennt das nicht: Ein weihnachtliches Buch-
präsent der fürsorglichen Großmama, welches
nicht ganz dem literarischen Anspruch des
Beschenkten entspricht. Der Lieblingsroman, der
bereits etliche Male durchgeschmökert wurde und
von dem ein zweites Exemplar das Bücherregal
dekoriert um Gäste zu beeindrucken. Der Ausweg:
Buchbesitzer rüsten ihre verschmähten Geschen-
ke oder die Lieblingslektüre mit dem, über die
Homepage erhältlichen, „Bookcrossing“-Aufkle-
ber und der entsprechenden Codenummer aus.
Geradezu herzlos erscheint es, wenn sie die litera-
rischen Werke im Café Central, auf einer Bank in
der Bäckerstraße, im Kinosaal oder Wartezimmer
des Zahnarztes „vergessen“. Doch für einen guten
Zweck: 

Der glückliche Finder darf seine Beute 

mit nach Hause nehmen, registriert 

sich auf der Homepage und kann 

zurückverfolgen, wo das Pracht-

exemplar herkommt und was 

seine Vorbesitzer von ihm 

denken. 

Natürlich ist auch er
angehalten, einen Ein-
trag im Tagebuch
seines Fundstückes
vorzunehmen. Sollte der
konsumierte Lesestoff nicht
den Geschmack getroffen
haben, wird das Buch einfach wie-
der freigelassen, anstatt es in den
Müll zu werfen. Wer weiß, vielleicht
befand es sich gerade im Kykladen-Urlaub
des zeitweiligen Eigentümers und begibt sich
nun auf eine aufregende Insel-Hopping-Reise im
Gepäck eines anderen Touristen.

Nicht nur in den USA gewinnt die globale
Buchgemeinschaft stetig neue Mitglieder, auch in
Deutschland nimmt die Bekanntheit und das
Interesse an der Idee der Schnitzeljagd mit Lese-
spaß zu. 

Über www.bookcrossers.de hat sich nun 

auch eine deutschsprachige Plattform eta-

bliert, die derzeit 1057 Mitglieder zählt. 

Zu ihnen gehört Lukas Adamis, einer derjenigen
raren Typen Mensch, die heutzutage trotz des
mehr oder weniger freiwilligen Konsums berufs-
bezogener Fachlektüre noch großes Vergnügen an
Weltliteratur haben. So beschäftigt sich der 29-

Jährige Werber momentan in seiner knappen
Freizeit mit Cervantes’ „Don Quichotte“ und
bevorzugt philosophisch existentialistisch ange-
hauchte Kost von Sartre über Camus bis Mura-
kami und Houllebecq. Es mag an seinem in Berlin
absolvierten kulturwissenschaftlichem Studium
liegen, dass er einer fast ausgestorbenen Gattung,
nämlich der der Konsumenten klassischer
Literatur, angehört. Auf die Idee des Bookcrossing
brachte ihn jedenfalls ein Zeitungsartikel. 

Seiner Meinung nach liegt die Stärke von 

Bookcrossing in der Vermittlung eines 

bestimmten Bewusstseins, nämlich der 

positiven Einstellung dem Lesen und Teilen 

gegenüber. 

Das erste und bisher einzige Buch, welches
Lukas „ausgesetzt“ hat, stammt aus den

Händen zweier Kommunikationsexper-
ten, die über die Kraft der Werbung

philosophieren. Aus beruflichen
Gründen hat er diesen Stoff gele-

sen und sich entschlossen, die
Welt an den Inhalten teilha-

ben zu lassen. „Wer
weiß,“ so Lukas Ada-
mis „vielleicht landet

mein freigelassenes Buch
demnächst in Shanghai

und ein Chinese versucht her-
auszufinden, was die zwei Wei-

sen der deutschen Werbung pro-
phezeien? Oder er lernt einfach nur

Deutsch!“ 

So oder so, diese moderne und kostenlose
Form der wandernden Literaturweitergabe

trägt nicht nur zur Förderung der unter Bergen
von Hollywood-Blockbustern, Videospielen, DVDs
und ausgesogenen Handys begrabenen Lesekul-
tur, sondern auch zur Völkerverständigung bei.
Die gestressten Städter sollten sich deshalb ein
Herz fassen und die Augen offen halten. Wenn
auch der Kern der deutschen Bookcrosserge-
meinde in Baden Württemberg und Nordrhein -
Westpfalen zu liegen scheint: Lüneburg gehört mit
seinen derzeit 40 ausgewilderten Büchern zu den
fünf führenden Bookcrosserstädten in Nieder-
sachsen. Etwas Aufmerksamkeit lohnt sich also:
Derzeit kursieren in unserer Republik beispiels-
weise „Der Fremde“ von Albert Camus oder „Per
Anhalter durch die Galaxis“ von Douglas Adams.
Die Jagd kann also beginnen!

Nora Lincke

Reisende Buchkultur
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Die Zukunft beginnt heute
Gedanken zum Weltkindertag

Weltweit stirbt alle drei Minuten ein Kind unter

fünf Jahren – oft an vermeidbaren Krankheiten

wie Durchfall, Masern oder Lungenentzündung –

das sind jährlich nahezu elf Millionen Kinder.

Fast ein Drittel der weltweit 2,1 Milliarden Kinder

und Jugendlichen leben in extremer Armut.

„United Nations International Children´s

Emergency Fund“ (UNICEF) wird 50 Jahre alt

und ruft auch Deutschland zu verstärkten

Anstrengungen für das Überleben und den

Schutz von Kindern auf. UNICEF tritt dafür ein,

die Bedingungen zur Entwicklung und zum

Schutz aller Kinder zu verbessern und das

Bewusstsein für die Rechte von Kindern zu stär-

ken, wie sie in der UN-Kinderrechtskonvention

verankert sind. Der Missbrauch von Jungen und

Mädchen als Arbeiter, Prostituierte oder

Soldaten ist in vielen Ländern noch immer an

der Tagesordnung. 

Am 20. September ist in Deutschland Weltkin-
dertag. Anlass genug, sich Gedanken über unsere
Kinder und alle Kinder dieser Welt zu machen.
Kinder sind kreativ und sportlich, sind Erfinder
und Entdecker. Ihre Interessen und Bedürfnisse
erfordern besonderen Schutz, Achtung und
Möglichkeiten zur Ausbildung. 
Weltkindertag in Lüneburg - Was wird in
Lüneburg und Umgebung für Kinder getan?
Neben Schulen, Bädern und Sportvereinen richtet
sich das Interesse am Weltkindertag auf (inter-)
kulturelle Angebote für Kinder und Jugendliche. 

An den Tagen um den 20. September macht 

die KinderKulturKarawane in Lüneburg halt.

Unter der Schirmherrschaft von UNICEF und
Schauspieler Ron Williams kämpft die Kinder-
KulturKarawane gegen den weltweiten Kinder-

Lieder über Mädchenhandel und Prostitution von der  Gruppe Maiti Nepal aus Nepal
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handel und stellt mit Theaterstücken, Musik, Tanz
und Zirkusvorführungen klar: „Die Zukunft
beginnt heute!“ Die Kinder und Jugendlichen der
KinderKulturKarawane wollen mit ihren Darbie-
tungen ein starkes Zukunftsbild ihrer Heimat-
änder zeichnen: 

Sie stellen nicht Hunger, Armut und Elend 

in den Vordergrund, sondern blicken mit 

Kreativität, Selbstbewusstsein und Offen-

heit in eine bessere, gerechtere Zukunft, 

die sie selbst mitgestalten wollen.

Die KinderKulturKarawane führt in diesem Jahr
acht Kinder- und Jugendkulturgruppen aus drei

Kontinenten nach Europa: Flüchtlingskinder aus
Kolumbien, ehemalige Straßenkinder aus Bolivien
und Brasilien, nepalesische Mädchen, die aus
Prostitutions- und Menschenhändlerringen
befreit werden konnten und viele weitere Kinder
und Jugendliche aus den unterschiedlichsten
Ländern, die Not erfahren haben. 

Sie alle versuchen, durch das Theater über 

ihre Heimat und ihren Alltag zu erzählen 

und auf starke, selbstbewusste Weise Auf-

klärung über die Probleme Gleichaltriger in 

Thailand oder Kinderarbeit in Indien voran-

zutreiben.

Dem KulturRaum in Lüneburg ist es mit Unter-
stützung der Niedersächsischen Lottostiftung und
der AfG Entwicklungsbezogene Bildungsarbeit in
Hannover gelungen, drei dieser Gruppen in die
Rudolf-Steiner-Schule in der Walter-Bötcher-
Strasse einzuladen. Am 16. und 18. September
werden die Gruppen Sambalelé, Taller de Vida
und Maiti Nepal öffentliche Konzerte geben.
Daneben wird an zwei Tagen ein Workshop mit

Schülern stattfinden. Die brasilianische Gruppe
Sambalelé entstand aus einem Programm für
Straßenkinder und präsentiert in Lüneburg ein
Programm mit Elementen modernen Tanzes und
Percussion auf zum Teil selbstgebauten Instru-
menten. Die Inszenierungen von Taller de Vida
entstanden aus der Arbeit in den Slums von
Bogotá (Kolumbien). Dort wurden Theaterwork-
shops angeboten, in denen Kinder, die als
Kindersoldaten im Bürgerkrieg gekämpft oder
Flucht und Mord miterlebt haben, die Aufarbei-
tung ihrer Erfahrungen lernen sollten. 
Die Gruppe Maiti Nepal wurde 1993 gegründet,
um den Menschenhandel in Nepal durch Präven-
tion zu bekämpfen, und singt Lieder über Mäd-

chenhandel und Kinderprostitution. Mit Hilfe des
Projektes KinderKulturKarawane sollen neben
Freundschaften auch dauerhafte Projektpartner-
schaften entstehen und der Dialog zwischen
Kindern und Jugendlichen unterschiedlicher
Kulturen dauerhaft gefördert werden. 

Auch andere Theatervorführungen locken 

Lüneburger Kinder vor und an dem Welt-

kindertag zu ihren Bühnen:

Das Theater Lüneburg startet mit der Premiere
des Kinderkonzertes „Peter und der Wolf“ am 6.
September sein Kinderprogramm im Rahmen des
Theater- und Lernfestes. Am 4. und 8. Oktober
wird das Kinderkonzert „Die Abenteuer der klei-
nen Trompete“ von Hans Sandig aufgeführt. Die
Geschichte handelt von einer kleinen Trompete,
die sich auf die Reise begibt und die einzelnen
Orchesterinstrumente kennen lernt. In Verbin-
dung mit Theaterführungen sollen Workshops für
Lüneburger Grundschulen mit dem Thema
Trompete stattfinden. 
In der Woche vor dem Weltkindertag können kul-

DIe Zukunft beginnt...

Moderner Tanz, Percussion und Theater: Die Gruppen Sambalelé aus Brasilien und Taller de Vida aus Kolumbien



Aufarbeitung von schrecklichen Erfahrungen: ein Mädchen der Gruppe Maiti

11

turinteressierte Kinder, am 17. September im
Schloss Holdenstedt in Uelzen, Volks-Kinderlie-
dern von Johannes Brahms lauschen. Veranstalter
ist die Musikschule für den Kreis und die Stadt
Uelzen. Am 20. September findet dann im
Rahmen des Weltkindertages im Uelzener
Central-Theater die Vorpremiere von „Till
Eulenspiegel“ statt. 
Im Theater des Lüneburger e.novum führt das
„Theater o.N.“ aus Berlin am Wochenende des
Weltkindertages „Die Schöne und das Tier oder:
Die purpurrote Blume“, ein Schattenmusikspiel
für Kinder ab vier Jahren vor. Melanie Florschütz
erzählt und spielt das Märchen frei nach Mme
Leprince de Beaumont und Sergej T. Aksakow mit
orientalisch anmutenden Schattenfiguren.
Musikalisch begleitet wird ihre Darstellung von
Michael Döhnert. 
Im Museum für das Fürstentum Lüneburg findet
jeden ersten Sonntag im Monat ein Puppentheater
statt: Am 7. September möchte die kleine Gans
Adele des Kobalt Figurentheaters Berlin mehr von
der Welt hinter dem altbekannten Weidezaun
sehen. Sie reißt aus und entdeckt in einer span-
nenden Geschichte, für Kinder ab drei Jahren, die
vielfältige Heidelandschaft und ihre Bewohner mit
Kinderaugen. Die Geschichte „Gänschen Klein
ging allein...“ aus der Rubrik „Schlaues und
Schönes für Kinder“ erzählt von großen Tieren,
Bäumen, Nebel, dem Ausreißen, dem Alleinsein

und dem Wieder-Nach-Hause-Kommen. 
Außerdem steigen in der Vamos! Kulturhalle am
Weltkindertag zum zweiten mal die „Hits für Kids“
für alle Kinder zwischen sechs und zwölf Jahren:
Tanzen, Spielen und einfach Spaß haben steht ab
15 Uhr auf dem Programm. Und die mitgebrach-
ten Eltern können am Kaffee- und Tee-Tresen
abgegeben werden. Für gerade mal 1 Euro Eintritt
werden lustige Partyspiele mit verlockenden
Gewinnen, leckere Kindercocktails und coole
Tanzmusik geboten. Also: Raus aus der Bude und
nix wie hin!! 

Der Weltkindertag ist einer von vielen 

Tagen, der unzählige Möglichkeiten bietet, 

Kindern Freude und Unbeschwertheit zu 

bereiten.

„Hilfe für Kinder ist niemals nur ein Tropfen auf
den heißen Stein. Sie ist wie ein Tropfen im Ozean.
Sie geht nie verloren“
(UNICEF-Botschafter Sir Peter Ustinov zum
Jubiläum von UNICEF in Berlin) 

www.weltkindertag.de
www.kinderschutzbund-lueneburg.de
www.kinderkulturkarawane.de
www.theater-enovum-lueneburg.de
www.uelzen.de
www.lueneburg.de

DIe Zukunft beginnt...



Über die Elbe wird seit eh und je viel geredet.

Noch vor einem Jahr hat sie alle Einwohner in

ihrer Nähe in Angst und Schrecken versetzt. Die

Bilder, in denen sie als bräunliche Brühe alles

erfasste, was sich ihr in den Weg stellte sind uns

noch in guter Erinnerung. Nur ein Jahr später

soll das Gewässer wieder vollkommen gereinigt

sein von allen Bakterien, die sie sich auf ihrem

langen erbarmungslosen Weg durch die

Meschenwelt einfing. Die Meinungen dazu gehen

auseinander. Salzgehalt hat eine Stimme dazu

eingefangen.

Ein Dienstagmorgen im August.
Zusammen mit der erwachenden
griechischen Sonne tauche ich
ein letztes Mal durchs erfri-
schende, klare Mittel-
meer. Schlucke Salzwas-
ser, und finde den
Geschmack gar nicht
mehr so unange-
nehm wie zu Beginn
der Reise. Wir
haben uns aneinan-
der gewöhnt. Das
Meer, die Sonne
und ich. Der
Abschied fällt
schwer. 
Am Nachmittag lande
ich auf heimischem
Boden. Das Klima ist
dem griechischen sehr
ähnlich geworden. Die pralle
Sonne fabriziert tropische
Temperaturen und voller Urlaubs-
stimmung fasse ich den Entschluss das
nächstliegendste Gewässer aufzusuchen. Die
Elbe.
Mit mediteranem Leichtsinn im Gemüt ignoriere
ich sämtliche existierenden Warnungen vor
aggressiven Kolibakterien und gefährlichen Strö-
mungen. Es macht mich auch keineswegs stutzig,
dass mein Vorhaben bei Freunden keine
Begeisterung hervorruft, sondern eine große Welle
Unverständnis verursacht. 

Mutig taste ich mich über den feinen Sandstrand
in das wohl temperierte, aber noch kühlende
Wasser. An der gewählten Einstiegsstelle behin-
dern kein einziger Stein oder anderweitige
Unebenheiten den Zugang zum Wasser. Ein ein-
deutiger Vorteil gegenüber den griechischen
Stränden der vergangenen Wochen.  
Die ersten Schwimmversuche gestalten sich etwas
schwierig. Ein, meine Badestelle passierender
Bananenfrachter setzt das Wasser in Bewegung
und spült mich ausdauernd Richtung Strand
zurück. In Gedanken bei den Kolibakterien bemü-
he ich mich den Mund und andere Körperöffnun-

gen geschlossen zu halten, soweit geht
mein Leichtsinn dann doch nicht. Als

sich das Wasser wieder glättet,
gelingt es dann doch überra-

schend gut ein paar
„Bahnen zu ziehen“.

Zugegeben bei der
Sichttiefe und Farbe
des Wassers müssen
ein paar Abstriche
im Vergleich zum
Mittelmeer gemacht
werde. Immerhin
kann ich mit etwas
Mühe meine Arme
im braun schim-

mernden Fluss erah-
nen. Schließlich

mache ich noch
Bekanntschaft mit der

sagenumwobenen Strö-
mung. Doch nach einem klei-

nen Kampf gegen die Natur
erreiche ich körperlich unversehrt

und erfrischt das Ufer.
Über eventuelle körperliche oder psychische
Spätfolgen dieses Selbstversuchs werde ich selbst-
verständlich informieren - soweit es mir körper-
lich und psychisch möglich sein wird.

Argumente gegen ein Elbebad gibt’s unter: 

www.rettet-die-elbe.de/baden/badetag.htm

Sebastian Beyer

Zwischen Kolibakterien und
Bananenfrachtern
Ein Bad in der Elbe

12 Zwischen Kolibakterien...
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Butter bei die Fische
Jeder Widerstand ist zwecklos. Wir können der
langsam durch alle Fugen schleichenden Kälte
nicht entrinnen. Der Herbst kommt und zieht in
seinem Schatten träge den Winter hinter sich her.
Was war das doch für ein prächtiger Sommer.
Gelacht haben wir über Stefano Stefani und seine
Diffamierung des teutonischen Touristen. Bei die-
sen Temperaturen verzichten wir gerne auf die
schmutzige Adria und fahren lieber an die eben-
falls schmutzige Ostsee. Und eine ordentliche
Portion Pasta gibt es auch bei Salvo im Da Vinci. 
Die sollte nun jedoch eher im Lokal verzehrt wer-
den. Die Außenbestuhlung wird sich vielleicht
noch einige Tage halten, und der eine oder andere

wird verkrampft mit einer Tasse heißem Tee,
draußen sitzend, der Kälte trotzen. Doch der
Sieger dieses erschreckend nüchternen
Schauspiels steht schon im Voraus fest: Eine
knackige Erkältung. Nun, dass der durchschnitt-
lich begabte, legere und nette Deutsche irritiert
am Sommer festhält, kann damit begründet wer-
den, dass er weiß, was ihn in der kalten Jahreszeit

erwartet. Im letzten Winter wurden in unseren
Gefilden teilweise minus 20 Grad gemessen. Der
Sommer hingegen bescherte uns mancher Orts 40
Grad (plus). Mit klaren Worten: In Deutschland
muss man neben gewissen alltäglichen Sorgen
(Rezession, Teuro, Wer-wird-Superstar) das Jahr
über einen Temperaturwechsel von 60 Grad verar-
beiten. Die Italiener hingegen kommen mit ihren
10 Grad im Winter und 40 Grad im Sommer mit
schlappen 30 Grad Temperaturunterschied locker
aus. 
Es liegt auf der Hand, dass dieser krasse
Unterschied einen völlig anderen Typ Mensch
formt. Man lacht über andere Witze und hat einen
leicht funktionaleren Kleidungsstil als die italieni-
schen Stiefelbewohner. Jedoch lässt sich je nach
Temperaturstand eine gewisse Annährung erken-
nen. Fragt man einen Erasmus-Studenten nach
der Mentalität der Deutschen, erhält man wider-
sprüchliche Antworten, je nachdem, ob der
Kommilitone aus dem Ausland das Winter- oder
Sommersemester im schönen Lüneburg verbracht
hat. Während im Winter das Lächeln dem
Deutschen als anatomische Unmöglichkeit atte-
stiert wird, freut man sich im Sommer über die
Fähigkeit des Teutonen, die Sonne mit soviel
Wonne auszukosten. Täglich wird gegrillt und die
Kellner müssen nachts ihre Gäste von der
Außenbestuhlung regelrecht vertreiben. Manch
kluger Kopf kam somit zu dem Ergebnis, das der
Deutsche gar nicht fleißiger sei als der italienische
collega, sondern im Winter einfach nicht anderes
zu tun hat, als zu arbeiten. Wer grillt schon gerne
bei minus 20 Grad sein Putenfilet. Sogar die artige
und pünktliche deutsche Disziplin hat einen ein-
fach Grund: Bei diesen Minusgraden wartet man
recht ungern auch nur eine Minute länger auf die
Verabredung, als unbedingt nötig. Im Sommer ist
das alles anders, da bricht der mediterrane Typ
aus jedem Deutschen heraus. Flip Flops,
Sonnenbrille und viel Haut schmücken dann das
Straßenbild Lüneburgs. Mein Vorschlag wäre also:
Lasst uns alles dafür tun, dass sich das globale
Klima erwärmt! Gebt dem Treibhauseffekt Feuer!
Ein par Grad mehr und wir holen uns das Dolce
Vita nach Deutschland und geben es nie wieder
her. 

Andreas Isdepski                               isdepski@web.de
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Das theater im e.novum besteht seit 3 Jahren.
Neben Gastspielen im Kindertheaterbereich und
Gastspielen für Erwachsene (Kabarett, Musik,
Schauspiel, Improvisationstheater, Kleinkunst all-
gemein) gewinnt der theaterpädagogische Bereich
immer mehr an Bedeutung.
Mittlerweile bestehen sechs Theatergruppen von
theaterbegeisterten Kindern, Jugendlichen und
Erwachsenen, insgesamt 77 Mitglieder. Bis jetzt
gab es viermal im Jahr Eigenproduktionen zu
sehen. Im nächsten Jahr werden es fünf sein. Das
Vergnügen an der spielerischen Verwandlung, die
Begeisterung für das Theater, die Lust an der
Entdeckung der eigenen Kreativität stehen im
Mittelpunkt der theaterpädagogischen Tätigkeit.

Das Publikum zu bewegen, es zu unterhalten, zum
Lachen zu bringen, zu erstaunen oder nachdenk-
lich zu machen, ist das Ziel aller Spiele und
Proben.
Die Ensembles und Gruppen werden von der
Theaterpädagogin Margit Weihe geleitet, die auch
Schulungen und Kommunikationstrainings für
Erzieher/Innen, Schulen, Museen und andere
Einrichtungen anbietet.
Das theater im e.novum ist eine Institution in
freier Trägerschaft. Es wird keine staatliche oder
kommunale Förderung in Anspruch genommen,
sondern mit Sponsoren zusammengearbeitet.
Dieses Jahr wird das theater im e.novum bei dem

Weihnachtsstück „Der Teufel mit den drei golde-
nen Haaren“ von der  Stiftung der Sparkasse
unterstützt.
Am 13. September ist Saisonstart mit dem
Improvisationstheater „Steife Brise“; am 21.
September gastiert ein Schattentheater „Die Böse
und das Tier“, am nächsten Tag gibt es eine
Vorstellung für Kindergärten. Ein „Robert-
Gernhardt“ Abend mit Texten des bekannten
„Titanic“-Satirikers, mit Begleitung am Klavier, ist
für den 27.9. vorgesehen.
Am 4. und 5. Oktober veranstaltet das theater im
e.novum einen Workshop mit dem Berliner
Pantomimen Jörg Brennecke (Anmeldungen
unter Tel.: 7898-222).
Die zwei Herbstpremieren sind am 31.10. und am
16.11. Das Ensemble hat wieder ein eigenes Stück
entwickelt: “Nachbarn, Nesseln und Neurosen
oder Die Helden des Alltags”. 
Das Kinderensemble spielt ab 16.11. den „Teufel
mit den drei goldenen Haaren“. Die Musik dazu
komponierte Ulf Manú.
Weitere Veranstaltungstermine können dem
Programmflyer oder unter www.theater-enovum-
lueneburg.de entnommen werden.

Die Entdeckung der eigenen Kreativität
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Tel.: 04131-78 98 222 od. 04131-64 483

Fax: 04131-78 98 112

theater@enovum-lueneburg.de

www.theater-enovum-lueneburg.de

Telefonische Kartenvorbestellung:

04131 - 78 98 222

nach Uelzen

theater im e.novum



"Man liebt ihn brünett, blond oder schwarz, aber
durchgängig heiß", so ein Zitat aus den "fliegen-
den Blättern". Diese etwas anzüglich anmutende
Analogie mag nicht zufällig sein – fängt nicht so
manche Liebesgeschichte mit dem Satz an "Gehen
wir noch auf einen Kaffee...?”

Doch Kaffee ist nicht gleich Kaffee. Schon lange
genießt man das weltweit „erfolgreiche“ Gebräu
nicht mehr nur in seiner reinen Form, sondern
kombiniert, variiert und mixt ihn mit Milch,

Kakao, Sahne, Alkohol und Aromen. Der Vielfalt
sind keine Grenzen gesetzt und im Laufe der
Jahrhunderte hat jedes Land und jede Kultur ihre
spezielle Zubereitungsform und mit ihr seine
besondere Kaffeespezialität hervorgebracht. 

Dort, wo der Kaffee, lange vor seiner Ankunft in
Europa, entdeckt wurde, in Arabien, ist das

Kaffeekochen nach wie vor eine Zeremonie:
Zunächst vermischt man Wasser mit Zucker und
kocht es gemeinsam auf; vom Feuer genommen
wird das Kaffeepulver beigemengt und man lässt
alles nochmal gemeinsam aufkochen. Zum
Verfeinern wird Kardamon oder Nelkenpulver zu-
gegeben. Genossen wird dieser starke Kaffee nur
in kleinen Mengen und selten mehr als zwei
Tassen - getreu der alten arabischen Regel: "Die
erste Tasse ist für den Gast, die zweite für den
Genuss und die dritte für das Schwert."

In Österreich, dem Land der berühmten Kaffee-
hauskultur, darf auf fast keiner Kaffeespezialität
des Obers (Schlagsahne) fehlen. Sei es die Melan-
ge, wo gerade so viel schwarzer Kaffee in die Tasse
gefüllt wird, dass noch ausreichend Platz für eine
kräftige Sahnehaube bleibt, oder der Fiaker, der
aus einer dreiviertel Tasse schwarzem Kaffee, je
einem Kaffeelöffel Zucker und Sahne und einem

Gebräu des Herzens II
Lust auf einen Kaffee?
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nicht zu kleinen Schluck Kirschwasser besteht.
Wiener Einspänner, Brauner und Gold sind weite-
re Varianten, die sich nur hinsichtlich der verwen-
deten Menge Sahne unterscheiden. Eine besonde-
re österreichische Spezialität ist die Kaisermelan-
ge: Ein rohes Eidotter, Honig, ein Schuss Cognac
und Sahne werden miteinander ver-
quirlt, in eine Tasse gegeben und
mit dem heißen Kaffee aufge-
gossen - ein besonders ge-
haltvoller, edler Kaffee-
genuss.

Aber nicht nur die
Ö s t e r r e i c h e r
schwören auf
die Sahne-
haube. Eine
friesische Spe-
zialität ist der
P h a r i s ä e r ,
der seine Ent-
stehung dem
S ü n d e n f a l l
einer friesi-
schen Gemein-
de verdankt. Dort
wetterte der Pfar-
rer derart gegen den
Alkohol, dass die
Friesen ihre tägliche
Rumration fortan heimlich
zu sich nahmen, nämlich im
Kaffee, verziert mit einer Sahne-
haube. Als man jedoch dem Pfarrer bei einer
Feier versehentlich ebenfalls eine Tasse dieses
angereicherten Kaffees servierte, flog der ganze
Schwindel auf und der Geistliche beschimpfte die
Gemeinde lauthals als Pharisäer (selbstgerechte
Heuchler). 

Auch in Russland mag man den Kaffee gern mit
Alkohol, genauer gesagt mit Wodka. Nicht fehlen
darf dabei der Zucker und, als Krönung, ein
Schuss Kondensmilch. In Italien rangiert auf Platz
eins der Beliebtheitsliste der Espresso: Pur oder
mit Milchschaum als Cappuccino oder Macchiato.
Das Wort "macchiato" bedeutet übrigens "befleckt"
– entweder die Milch mit Kaffee (Latte macchiato)
oder der Kaffee mit Milch (Espresso macchiato).

In südamerikanischen Bars gibt es meist einen
sirupartigen Kaffee-Extrakt, der nur noch mit hei-
ßer Milch aufgefüllt wird. Bei der Herstellung wer-
den die gerösteten Kaffeebohnen mit siedend hei-

ßem Wasser durch ein Flanelltuch gefiltert. In den
Andendörfern dagegen filtert man den gemahle-
nen Kaffee durch ein großes Teenetz. Damit der
Kaffee dabei einigermaßen stark wird, gießt man
den Sud einfach mehrfach über das Pulver. Auf
diese Weise wird gleich ein großer Topf zubereitet,

der für mehrere Tage reicht und Tasse
für Tasse, jeweils zusammen mit

Milch und einer guten Por-
tion Zucker, aufgewärmt

wird.

In unseren heimi-
schen Cafés fin-

det man zahl-
reiche Varia-
tionen der
internatina-
len köslichen
K a f f e e -
Milch-Varia-
tionen.

Schwierigkei-
ten bereitet

oftmals der
U n t e r s c h i e d

zwischen dem
italienischen Latte

macchiato und dem
französischen Café au

lait. So basiert der Latte
macchiato auf Espresso, der

Café au lait hingegen auf
Pulverkaffee. Der zweite Unterschied ist

der Milchschaum, den die Franzosen kaum ken-
nen. Hierzulande wird der Milchkaffee zuneh-
mend aus Espresso bereitet. Und da der Deutsche
Kaffeetrinker in den letzten Jahren ein Fan des
Milchschaums geworden ist, ist der Unterschied
zum Latte macchiato eigentlich nur noch die
Darbietungsform und die Menge des Espresso.
Das Besondere am Latte macchiato ist vor allem
die schon magisch anmutende Formation von
Milch, Espresso und Schaum – und die kommt
eben nur im Glas so richtig zur Geltung.
Und der Cappuccino? Die klassische Version
unterscheidet sich vom "Cappuccino cremissimo"
durch die Haube. Beim Ersten besteht sie aus
Milchschaum, bei Letzterem aus Schlagsahne. Bei
beiden jedoch darf auf keinen Fall das Kakaopul-
ver oben drauf fehlen!

Mittlerweile bereichern spezielle Aromen das
Kaffeesortiment: Ein Schuss Vanille, Haselnuss

16 Café VENTUNO
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oder Karamel sorgen für Abwechslung der
Geschmacksknospen. Da der Kreativität kaum
Grenzen gesetzt sind, bereichern Kaffeevarianten
wie solche mit heißer Schokolade (Latte Mexico)
oder mit Eierlikör (CoffeeShooter) das Angebot.
Im Sommer genießt man Eiskaffee - klassisch mit
Vanilleeis und Sahne oder die spanische Version
mit Eiswürfeln und Espresso.
Eines haben alle Spielarten des Kaffees gemein-

sam: Sie wirken anregend für Körper, Geist und
Geschmacksknospen. Man mag vermuten, dass
dies wohltuend sinnliche Erleben des Kaffeetrin-
kens nicht nur Mitschuld trägt am Entstehen so
mancher Romanze, sondern auch am uralten tür-
kischen Gesetze: "Wenn ein Ehemann der Gattin
den Kaffee verweigert, so ist dies ein triftiger
Grund zur Scheidung." 

Agenda-Café Ventuno 

im Campus Center Uni Lüneburg

Tel.: 04131-7436 381

Öffnungszeiten bis zum 19.10.: 

Mo. - Do.: 10-18 h, Fr.: 10-17 h

Öffnungszeiten ab dem 20.10.:

Mo.: 10 – 24 h, Di. – Do.: 10 – 18:30 h, Fr.: 10 – 17 h

Büro: Tel.: 04131-74 36 362 

Fax: 04141 - 74 36 366

ventuno@campuslueneburg.de

www.campuslueneburg.de

Café Ventuno

Erwecke den Tag

Ich liege im Bett
auf dem Rücken
Du weckst mich

mit deinem köstlichen Duft
umspielst sanft meine Nase
verkündest mir Hochgenuss

nach dem ich mich sehne
räkeln, recken und strecken

stark bist Du
Dunkel und schön

wenn meine Lippen
Dich berühren
und schmecken

beginnt mein Herz
schneller zu schlagen

und ich erwecke den Tag
mit Dir-

Oh, ... Kaffee

Pamela Winter-Hansen

Einen der bereits eingegangenen Beiträge zu unserem

“Literarischen Kaffee” haben wir in der linken Spalte

bereits abgedruckt. Weitere Beiträge zum Thema

Kaffee nehmen wir  bis zum 30.09. entgegen. Ihre

Geschichte sollte nicht länger als 3.300 Zeichen sein:

Redaktion Salzgehalt

Campus Lüneburg

Uelzener Straße 112g

21335 Lüneburg

oder per E-Mail: salzgehal@campuslueneburg.de
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Die neue Website der Initiative “Campus-
Lüneburg” ist ab dem 1. September Online. Unter
der Adresse www.campuslueneburg.de (bzw.
www.campusmobil.de und www.vamos-kulturhal-
le.de) findet der Surfer detaillierte Informationen
zu den vielen Services des jungen Unternehmens
auf dem Unicampus.

Mit dem Start der neuen Internetseite schließt
CampusLüneburg jetzt zugleich seine im Frühjahr
begonnene Umstellung auf das neue grafische

Erscheinungsbild ab. Sechs einheitliche Logos und
eine gemeinsame Dachmarke kennzeichnen seit
Februar diesen Jahres die Kooperation zwischen
dem gemeinnützigen Verein und der GmbH.
Welche das sind, kann man jetzt ausführlich im
Internet nachlesen. „Die neue Website hat viele
neue Zusatzfunktionen”, so Sandra Dragendorf,
Geschäftsführerin des Campus Lüneburg e.V. „Es
gibt einen ausführlichen Infobereich, der über
unsere Geschichte, unsere Philosophie und unsere
vielseitigen Dienstleistungen berichtet. Unsere

Neue Website von CampusLüneburg ist Online

CampusLüneburg
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Kunden finden präzise Preis- und
Angebotsinformationen, zahlreiche
Downloads und aktuelle Nachrichten
zu unserer Arbeit.“

Das Layout und die technische
Umsetzung der über 80 Seiten star-
ken Anwendung  wurden von der
Designagentur Zirkelgarcia
(www.zirkelgarcia.de) in Hamburg
konzipiert. „Unser Ziel war es, im
Internetauftritt, die verschiedenen
Dienstleistungen von Campus nut-
zerorientert zusammenzufassen”, so
Falk Zirkel, Geschäftsführer von
Zirkelgarcia. Weitere Funktionen der
Internetseite sind u.a. die Sofort-
buchung von Fahrzeugen für Teil-
nehmer bei „CampusMobil”, die
Online-Papierbestellung von Campus-
Copy, sowie der Newsletter der „Vamos! Kultur-
halle”. „Wer möchte, kann sich jeden Monat auto-
matisch die aktuellen Veranstaltungsdaten zusen-
den lassen”, freut sich Sandra Dragendorf.
Interessant für Studienbewerber: Sie können sich

jetzt per Internet auf die Warteliste für einen Platz
im Wohnheim des Campus e.V. setzen lassen.

Der gemeinnützige CAMPUS LÜNEBURG e.V.
und die CAMPUS MANAGEMENT GmbH setzen
sich gemeinsam für die Verbesserung der Infra-
struktur für Studierende am Hochschulstandort
Lüneburg ein. Zu Campus gehören neben der

Vamos! Kulturhalle, CampusMobil und den Café-
betrieben Ventuno und Viva, ein Copyshop, sowie
fünf Wohnheime für Studierende. Die Organisa-
tion und der laufende Betrieb wird überwiegend
durch Studierende und Lüneburger Hochschul-

absolventen geleistet. 

ZIRKELGARCIA entwickelt seit
2001 grafische Kommunikations-
konzepte für kulturelle und soziale
Organisationen, Veranstalter, Ver-
eine und Institutionen aus Wirt-
schaft und Bildung. Das Leistungs-
spektrum umfasst neben digitalen
Medien mit Datenbankanbindungen 
auch Corporate Design sowie Print-
medien.

CampusLüneburg
Uelzener Str. 112g

21335 Lüneburg

Tel.: 04131 - 7436365

Fax: 04131 - 7436366

E-Mail: info@campuslueneburg.de

www.campuslueneburg.de
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Hits für Kids
Samstag, 20.9.03

Tanzen, spielen, Gaudi machen und sonst noch
was – im VAMOS! findet zum zweiten Mal wieder
der Riesen-Disco-Nachmittag für alle zwischen 6
und 12 Jahren statt. Coole Musik, leuchtende
Lichter und leckere Kinder-Cocktails sind ange-
kündigt. Dazu gibt es unterhaltsame Partyspiele,
bei denen es auch etwas zu gewinnen gibt. Der
Eintritt beträgt pro Kind 1 Euro. "Mitgebrachte"
Eltern können übrigens am Kaffee-/Tee- und
Safttresen abgegeben werden. Also nix wie hin!

Konzert: Klee
Freitag, 24.10.03

Eine bunte und irgendwie magische Welt vermit-
teln die Bilder des berühmten Bauhaus-Malers
Paul Klee. Ähnliches gilt für die Musik der deut-
schen Popband mit demselben Namen. 
Früher allerdings hieß Klee „Ralley“ und wurde als
„beste neue deutsche Popband" (Prinz) gehandelt.
Mit der CD „Unverwundbar“ hat die Band im letz-
ten Jahr einen erfolgreichen Neustart hingelegt,
denn gleich ihre erste Single „Erinner dich“ wurde
zum Popkomm-Song des letzten Jahres gekürt. 
Suzie Kerstgens, Tom Deininger und Sten Servaes
brechen bereits in den 90er-Jahren gemeinsam in
Köln auf, um Karriere zu machen. Als Ralley spiel-
ten sie blumigen Gitarrenpop, verträumt, anste-

ckend fröhlich, romantisch. Und sie haben dank
der ausgesprochen femininen Stimme von Suzie
diesen unschuldig-koketten Lolita-Charme. Die
Single „Zelten“ ist ein kleiner Sommerhit, dem
gefeierten Debütalbum „Ralley“ (1997) folgt mit
„1,2,3,4“ (1999) schnell das nächste. Ein schwerer
Autounfall wirft Ralley plötzlich aus der Bahn.
Zunächst ist an Konzerte nicht zu denken. Tom
und Sten widmen sich anderen musikalischen
Projekten, darunter der Komposition der Musik
des preisgekrönten Films „Fickende Fische“ von
Almut Getto. Im Sommer 2001 wagen Suzie, Tom
und Sten einen radikalen Neustart und verlegen
sich auf elektronische Songs. Konsequent nennt
sich das Trio fortan Klee – und knüpft nahtlos an
den vergangenen Erfolg an.
Klee vermitteln heute in ihren Songs das Gefühl
eines unendlich scheinenden Sommers und holen
die Keyboard-Sounds der 80er in das 21. Jahr-
hundert. Ihre Musik ist voll von erfrischenden
Melodien, formvollendet, mit hohem Wieder-
erkennungswert und dem Gespür für die Balance
zwischen Fröhlichkeit und Schwermut. Es ist
Musik wie diese, mit der man problemlos den
Sommer verbringen kann - beim Picknick auf der
Wiese, der Grillparty auf dem eigenen Balkon oder
selbst beim Regen im geschlossenen Cabrio. Und
im Mittelpunkt steht natürlich Sängerin Suzie. Ihr
Gesang ist Verführung, ihre Texte sind
Momentaufnahmen der großen Gefühle. „Engel
können nicht anders klingen.“

VAMOS! Kulturhalle
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VAMOS!Kulturhalle
Kultur- und Kommunikationszentrum der

Universität Lüneburg

Ein Projekt der Campus Management GmbH

Uelzener Str. 112g (Büro), Tel.: 04131-74 36 365 

Scharnhorststr. 1 (Kulturhalle), Tel.: 04131-78 14 19

E-Mail: vamos@campuslueneburg.de

www.vamoskulturhalle.de

VVK-Stellen: 

LZ-Konzert-Kasse, Am Sande  und Infostelle der

Universität Lüneburg, Scharnhorststr. 1

Der Mann ist viel beschäftigt und viel unterwegs.
Selbst die Politik schreckt vor ihm nicht zurück.
Ist er (zu) nett? Ehrlich ist er, der Jörg Knör. Dass
er an einem Nachmittag einen Termin mit der grü-
nen Bundesministerin Renate Künast hat,
um am selben Abend auf dem CSU-
Parteitag in München mit
Edmund Stoiber aufzutre-
ten, ist für ihn kein
Widerspruch. 
"Künstler sind
grundsätzlich Nut-
ten", meint Knör.
Und solch einen
"schönen Spa-
gat" habe er
auch schon
beim Auftritt
mit Kanzler
Schröder hin-
bekommen. 

Er macht, was er
will. Das gilt erst
recht für sein
neues Projekt. Der
König der Parodisten
zaubert Entertain-
ment auf die Bühne:
"Knör Royal" heißt das
Programm, für das er die fünf-
köpfige Band Royal Bastards
zusammengestellt hat. "Den größten Spaß
bringt es, sich etwas Neues auszudenken", sagt der
gebürtige Wuppertaler, der sein eigener Agent ist.
Und obwohl seine bis zu 50 Parodien (zumindest
im Tour-Bus) von Promis wie Boris Becker, Udo
Lindenberg, Inge Meysel und natürlich dem Papst,
selbst zu Originalen geworden sind, wird die neue
Show keine "Starparade im üblichen Sinn". Auch
ein Kabarettprogramm sollte man nicht erwarten.
Musikalischer und internationaler sei es, erzählt
Knör. Das 50. Thronjubiläum und die Queen mit-
samt ihren Butler-Geschichten zieht der Künstler
ebenso heran (und durch den Kakao) wie die

Swing-Manie à la Robbie Williams und Michael
Jacksons Hang, kleine Jungen über die Balkon-
brüstung zu halten. Doch auch Hamburgs Musi-
cals ("Titanic") werden ob der Späße nicht unter-

gehen. Bei der Einbeziehung seines Publi-
kums geht er oft bis "an den Rand der

Beleidigungen", es sei aber lieb
gemeint. Knör verschmitzt:

"Ich mache so lange, bis
es den Leuten gefällt." 

Comedy: KNÖR ROYAL! 
Deutschland (be)sucht die Superstars
Sonntag, 26.10.03



Ab heute im Cinestar:
Fluch der Karibik, My Life  
without you, Liegen lernen,
Der zehnte Sommer

Ab heute in der Scala:
Elisabeth Kübler-Ross - Dem 
Tod ins Gesicht sehen (bis 16.9.) 
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Montag01
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18:00/ Kino im Saal
20:30 “The Transporter”

Mälzer

03 Mittwoch

18:00 Single-Party
Strandhaus Stiepelse                 

k.A. “Kleine Dinge Groß”
Visuelle Lyrik/ Makrofotografie
Hippolitkirche, Amelinghausen

15:00 Internetcafé für Frauen
Carl-von-Ossietzky-Str. 9,  Lbg.

12:00 Orgelkonzert
St. Johannis-Kirche, Lüneburg   

19:30 Lesung mit Dr. Ruth Kibelka   
“Memellandbruch”

2/3 € Ostpreuß. Landesmuseum
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L
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21:00 Music-Mix
Fun/Lollipop

Donnerstag04

21:00   Tanz & Schwof
Seminaris, Palmengarten

21:00 Dance, Classics, Single-&
Nice-Price-Party
Fun/Lollipop

16:00 Museumsführung 
Frühgeschichtliche Exponate 
des hiesigen Raums
Museum Schliekau, Bad Bevensen
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21:00 Yes, we are open
Lascaux/Hitzacker

20:15 The Hours
Filmkunsttag                 
Central Theater, Uelzen

18:30 TaiChi Info-Abend
Pieperstr. 8, Bardowick
Info: 05852/ 1314

16:00 Eröffnungsvortrag 
Seniorenakademie, VHS Lbg, 
Glockenhaus Lüneburg 

16:30 VHS Einstufungs-
-19:00 beratung Sprachen 

Glockenhaus Lüneburg 

20:00 “Open Stage” Jam Session 
WunderBarEintr. frei

22:00  Nice-Price-Party
Apex/Dannenberg

k.A.    Flohmarkt
Dannenberg

M

20:15    Kino: Grabgeflüster
Café Grenzbereiche, Platenlaase

19:30 Biodanza zum 
Kennenlernen
Info: 04131-721172                

S
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t.

P

19:30 “Soltauer Gespräche” mit   
ARD-Reporter Friedhelm 
Brebec, ARD - Chefreporter
Bibliothek Waldmühle, 
Mühlenweg 4, Soltau            

20:15 Der stille Amerikaner
Filmkunsttag                 
Central Theater, Uelzen

ganztg. Aktionen zum Antikriegstag
Veranst. Lbger Friedensforum

16:00 Antikriegsgedichte auf dem 
Marktplatz Balladen von Brecht, 
vorgetragen von Maria Deinzer,
Pons, Stint           

22 Termine September 03
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Freitag05
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Rock’n Roll Highschool
Alternative, Rock, Grunge, Ska
VAMOS! Kulturhalle

22:00
ab 23 h:
3 €

21:00   Tanz & Schwof
Seminaris, Palmengarten

21:00    Ladys Night
Für Damen 3 Freigetränke
Fun/Lollipop

22:00 PKW, Pop-Kult-Wave-Party
Garage
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18:00 - Intern. Veteranenrallye
22:00 Schützenplatz Soltau

ganztg. Dorf- und Kulturtage 
bis 7.9. der Gemeinde Thomasburg 

Bavendorf

ganztg. Scharmbecker Erntefest
15:00 Freitag: Kindernachmittag
20:00   Samstag:  Super-Zelt-Disco
14:00   Sonntag: Festumzug & Tanz
14:00 Montag: Kinderfestumzug

Scharmbeck

19:00 “Run for help”
Std.-Lauf für den guten Zweck,
danach After-Sport-Party
Treffpunkt: Sportplatz
Winsen/Luhe

20:30 Vocalnights 
Sextett “Artmen”
Kulturforum, Wienebüttel

M
u

s
ik

21:00  Jimmy Cornett
aus Hamburg     
WunderBarEintr. frei

20:00  Live-Musik
Old Dubliner Irish Pub
Am Stintmarkt

20:00   “Überwachungsstaat?”
Veranstalter: 
Bürgerinitiative Umweltschutz
Café Grenzbereiche, Platenlaase

ganztg. Die Stadt der Lebendigkeit
bis 13.9. Stadtfest

Dannenberg

20:00 Nacht der Kirchen
-24:00 St. Johannis-, St. Nicolai-

St. Michaeliskirche, Lüneburg

ganztg. Wo die Biber Burgen 
bis bauen - Erlebniswochenende 
07.09. Biosphärenreservat, NABU - 

Zentrum (ZÖNU) Tel.: 03962 - 
81 67 3, “Flusslandschaft Elbe”

16:30 VHS - Beratung 
-19:00 Schulabschlüsse

Glockenhaus Lüneburg 

18:00 Dorffest Hohnstorf
Info: 04139-6561                 
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Samstag06

22:00   80er Party
Die Nacht im Zeichen des
Kultjahrzehnts

4/5 € VAMOS! Kulturhalle
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22:00    TanzNachtTotal
Café Grenzbereiche, Platenlaase

22:00 Schüler-Party
Garage

15:00 Schafstallfete
Schafstall, Betzendorf

21:00    Tanz & Schwof
Seminaris, Palmengarten

21:00   Flasche trifft Hahn
Ramba Zamba bis 5 Uhr 
Fun/Lollipop

k.A. local heroes 
Finalrunde für Niedersachsen
www.local-heroes.de
Kulturscheune, Salzgitter-
Lebensstedt

18:00 Oldenburger Kammerchor
Motette
St. Johannis-Kirche, Lüneburg      

M
u
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MUSEUM FÜR DAS FÜRSTENTUM LÜNEBURG
Wandrahmstr. 10
21335  Lüneburg
Telefon  0 41 31 / 4 38 91
Fax  0 41 31 / 40 54 97
Internet  www.museum-lueneburg.de 
e-Mail  info@museum-lueneburg.de  

Öffnungszeiten :       
Di - Fr.: 10.00 - 16.00 / Sa - So: 11.00 - 17.00 Uhr      
Führungen : Donnerstag und Samstag 11.00 Uhr 
und jederzeit auf Anfrage

20:00  Live-Musik
Old Dubliner Irish Pub
Am Stintmarkt

20:30 Vocalnights 
“Ferrari-Küsschen” &
“Harmony Central”
Kulturforum, Wienebüttel



k.A.    Flohmarkt
Parkplatz am Schiffshebewerk
Scharnebeck
Tel.: 0170-2470910

18:00 Johannes Brahms und 
Elisabeth von Herzogenberg
Briefe und Klavierwerke
Schloss Holdenstedt                  

11:00 - Intern. Veteranenrallye
20:00 Schützenplatz Soltau

19:00 - Soltauer Lichterfest
23:00 Böhmepark/Therme Soltau

12:00 Alte Handwerkerstraße
-19:00 Altstadt Lüneburg

ganztg. Rathausstraßenfest
Vergnügen pur für Jung & Alt
Winsen/Luhe

15:00 8. Herbstpokal für 
Senioren
MTV-Halle, Winsen/Luhe

2/4 €

15:00 Vollversammlung
Infocafé Anna & Arthur              

10:00- Theater- & Lernfest 03 
22:00 Theater Lüneburg                  
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21:00  The Hounddogs Blues Band
Blues aus Ostholstein     
WunderBarEintr. frei
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20:15    Kino: Grabgeflüster
Café Grenzbereiche, Platenlaase

M

Sonntag07

A
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11:30 Objekte & Malerei
Gudrun Löbig
BBK im Heinrich-Heine-Haus
Lüneburg

12:00 Wasser ist Leben, Wasser 
ist Geist 
Gemeinschaftsausstellung 
Wasserturm Lüneburg

17:00 Konzert: Sarah O’Brien 
& Ramon Jaffé Harfe & 
Violoncello, Rittergut Barnstedt

16:00 Konzert
St. Johannis-Kirche, Lüneburg

18:00 “Motette”
St. Johannis-Kirche, Lüneburg

11:30/ Gänschen 
15:00 Klein ging 

allein    S.9
Kobalt 
Figurentheater 
aus Berlin
für Kinder  ab 
3 Jahren
Museum f. d. 
Fürstentum 

4 € Lüneburg
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16:00 Dämmerfrühschoppen
mit Livemusik
Strandhaus Stiepelse

11:45 Schützenfest
Brietlingen, Info: 04133-3613

14:00  Storchen-Safari mit dem
Planwagen ab Elbschloss
Bleckede, Info: 05851-7827

11:00 Alte Handwerkerstraße
-17:00 Altstadt Lüneburg

k.A. Umzug des Scharmbecker 
Erntefestes
Größtes Ernetfest in Norddtl.
www.erntefest-scharmbeck.de          

10:00 Gottesdienst
u.a. über die Geheimnisse der 
St. Michaeliskirche, 
Kriminalstories u.v.m.
St. Michaeliskirche, Lüneburg

11:00 - Intern. Veteranenrallye
15:00 Schützenplatz Soltau

8:00 33. Tiergarten-Volkslauf
Veranst. MTV-Treubund

8:00 Start für Wanderer bis 12:00 h
9:30 Start: 10,8 und 19,8 km-Lauf

Läufe über 400 und 800 km
10:00 Start: Trimmlauf 6,3 km

Info: 04131-760062

17:00   Singen im Kurpark
Info: 04131 -404822           

20:00 “Achtung Baby-live”
U2-Tribute-Band
Schröders Garten5 €
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18:00/ Kino im Saal
20:30 “Der Herr der Ringe II”

Mälzer

20:00   “Was die Naturgeister
uns sagen”
Vortrag mit Wolfgang Weirauch

5 € Rudolf-Steiner-Schule, Lbg.

abends  Erfahrungsaustausch zur
Anwendung effektiver Mikro-
organismen im Garten,
Gaststätte, Ratsdiele Adendorf
Veranst.: BUND Lüneburg

10 Mittwoch

18:00 Single-Party
Strandhaus Stiepelse                 

20:00 “Märchen aus 1001 Nacht”
Ausstellung & Erzählungen
erzählt von Susanne Ulke     
Wasserturm Lüneburg                 

15:30 Ikingut - die Kraft der Freundschaft
20:00 Moonsoon Wedding 

Mobiles Kino Niedersachsen
Elbschloss Bleckede

21:00 Music-Mix
Fun/Lollipop

21:00 Yes, we are open
Lascaux/Hitzacker
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Donnerstag11

21:00 [gegenwaerts:frequenzen]
Jekyll & Hyde, Lüneburg

21:00 Dance, Classics, Single- 
& Nice-Price-Party
Fun/Lollipop

20:00 Astra Work Party
DJ Frau Stössel           
Al Capone

20:15 Herr Wichmann von der 
CDU, Filmkunsttag                 
Central Theater, Uelzen

20:15 Der stille Amerikaner 
Filmkunsttag                 
Central Theater, Uelzen

19:30 Biodanza
Fortlaufende Gruppe (8 Abende)
Info: 04131-721172                

20:00 Vortrag: Herausforderung 
Marathon, Ref.: Rüdiger 
Adamaszek (Marathonläufer)
Glockenhaus Lüneburg 
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s 18:00 Rondo alla Zingarese
Klavierquartette und Lesung 
von Brahmsbriefen
Schloss Holdenstedt                  

20:15    Kino: Grabgeflüster
Café Grenzbereiche, Platenlaase

Gerne nehmen wir auch Ihre Termine
kostenlos in unsere

Veranstaltungsübersicht auf. 
Bitte teilen Sie uns diese jeweils bis

zum 10. des Vormonats mit: 
E-Mail:

salzgehalt@campuslueneburg.de
oder Fax: 04131-7436366

LebensA rt
...Und Ihre Gesundheit erlebt ein Abenteuer!
Wellness-Gesundheit-Anti-Aging
Charisma-Power-Coaching
Feel-good-health
Seminare
Inh.: Annemarie Gahler
Köthenerstr. 8, 21339 Lüneburg
Tel.:   04131-66951,  Fax:   04131-66951
Mobil: 0172-4594034
annemarie.gahler@gmx.net
www.hamburg-regional.de

M

k.A.    Kammermusikwoche
(bis 21.09.)
Dannenberg

20:00 “Open Stage”Jam Session 
WunderBar

B
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18:00 Bei uns (doch) nicht!
Präventionstheater gegen 
sexuellen Missbrauch                
Produktion von “Zartbitter” Köln
Theater an der Ilmenau

Eintr. frei

19:00 Candlelight-Dinner
Strandhaus Stiepelse                 
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s 20:15    Kino: City of God
Café Grenzbereiche, Platenlaase

19:30    Dorffest 
Barendorf

Ab heute im Cinestar:
Gambling, Gods and LSD,
Irreversibel, Die Journalistin,
Die Narren
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Freitag12
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21:00     Tanz & Schwof
Seminaris, Palmengarten

20:00  Live-Musik
Old Dubliner Irish Pub

21:00  Drei D, Jazzpop aus Lüneburg 
WunderBarEintr. frei

22:0 PKW, Pop-Kult-Wave-Party
Garage

M
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21:00     Spezial Ladys Night
Fun/Lollipop

k.A.   Special-Workshop mit
“Moleque de Rua”
Café Grenzbereiche, Platenlaase
Info: 05864-558

20:15    Kino: City of God
Café Grenzbereiche, Platenlaase

20:00   17. Niedersächsische 
Musiktage
NDR Radiophilharmonie
St. Michaeliskirche, Llüneburg

20:30 So wahr ich Gott helfe
Kabarett mit Thomas Reis
Kulturforum, Gut Wienebüttel

21:30 Tamburo Temperamento
Percussionensemble der Musik-
schule Lüchow-Danneberg

Hippolit-Kirche,
Amelinghausen

B
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Samstag13

21:00   Tanz & Schwof
Seminaris, Palmengarten

22:00 30up
Schönste Party-Kultur
VAMOS! Kulturhalle4/5 €

22:00 Schüler-Party
Garage

21:00   Die Power-Nacht
Ramba Zamba bis 5 Uhr 
Fun/Lollipop

20:00 Vortrag: 2 Jahre nach dem 
11. Sept.-Kampf geg. d. Terroris-
mus & um eine neue Weltordnung
Ref. Reinhard Hesse (Autor)
Glockenhaus, Lüneburg
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17:00 “Bach, Krach, Kaffee-
klatsch” Musikalische Reise mit 
dem Ensemble Pizzikatti, Frohe 
Zukunft e.V., Elbstr. 25, Konau

20:00 Steife Brise S. 5
Improvisationstheater aus HH
theater im e.novum, Lüneburg

B

18:00 Johannes Brahms und 
Clara Schumann
Gesprächskonzert, Klavierwerke
Schloss Holdenstedt                  

ganztg.   Workshop: Instrumenten-
bis 13.09. bau, Percussion, Tanzen, 

Capoeira mit Molque de Rua
Café Grenzbereiche, Platenlaase
Info: 05864-558

22:00 WoMan Dance
Die ultimative Party für Schwule,
Lesben & andere Normale

3/4 € VAMOS! Kulturhalle
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17:00 FormArt 
-20:00 (bis 14.9.) 

Eröffnung 
Handwerk und 
Design - Ausstellung
im + vor dem 
Theater Lüneburg

k.A. “Oktoberfest” (bis 16.09.)
Sülzwiesen, Lüneburg      

k.A. local heroes 
Finalrunde für Niedersachsen
www.local-heroes.de
Cd Kaserne, Celle

k.A. “... e la luna?”
Jazz, Schlager u. Chanson
Kunstraum Tosterglope
Info: 05851-1291

M
u

s
ik

20:00 Klass. Gitarrenkonzert
mit Frank Ahrens
Café Fritz, Elbschloss, Bleckede
Info: 05852-95140

20:15    Ab heute im Scala:
What time is it there (bis 24.9.)
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15:00 Begegnungen - Kunst aus 
Afrika trifft europäische Kunst
Ausstellungseröffnung
Gerhard-Fietz-Haus, Göddingen
Info: 05854-1013

Sonntag14

S
o

n
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g
e

s

S
o

n
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g
e

s k.A. Hermann-Löns-
Gedächtnislauf 
rund um den Heide-Park, Soltau

k.A. Oktoberfest Soltau
Gewerbegebiet Almhöhe

07:00 22. Deichlauf
TuS Hohnstorf, Sportzentrum
Info: 04153-54111       

Flohmarkt
06:00 - Schützenhaus Dahlenburg
07:00 - Bahnhofstr., Uelzen
10:00 - VAMOS! Kulturhalle, Lüneburg
k.A. - Salzhausen, Schützenplatz

15:00 “Auf den Spuren Lüne-
burger Frauen” Stadtrundgang
Treff: vor dem Glockenhaus         
Lüneburg, Info: 04131-3091903 €

M
u

s
ik

21:00    Moleque de Rua
Brasilianische Straßenkinder 
mit fulminanter Show
Café Grenzbereiche, Platenlaase

17:00 Johannes Brahms und 
seine norddt. Dichter
Gedichte und Duette
Schloss Holdenstedt                  

13:00 Lauenburger Kinderkiste 
-16:00 Schulzentr. Am Hasenberg

Lauenburg Tel.: 04153-51200

20:00  Französische Romantik 
1. Lüneburger Orgelsommer
St. Michaelis-Kirche, Lüneburg

15:00 Der Schnee und das Tier
od.: Die purpurrote Blume
Ein Schattenmusikspiel für 
Kinder ab 4  Jahren
theater im e.novum

7/10 €

10:00 - Kräuterseminar
20:00 Kulturhof Koopmann

Info: 038841-61380

19:00    “Orpheus & Eurydike”
Bachchor Lüneburg
Fürstensaal, Rathaus Lüneburg

B
ü

h
n

e

20:00 “Klanginstallationen”
A. Blase u. Martina Weißgerber, 

music performance & art impro-
visation, Wasserturm, Lüneburg

21:00 “Massoud Godeman Trio”
Jazz vom Feinsten

Eintr. frei WunderBar

ganztg. Tag des offenen Denkmal
Viele Aktionen um das Thema
“Wohnen im Baudenkmal”
Elbschloss Bleckede
Info: 05852-95140

10:00 Führungen rund um den Schloss-
-18:00 und Marktplatz Winsen

ganztg. Verkaufsoffener Sonntag
Lüneburg

09:00 Naturkundliche Führung
Mühlenholz & Fasaneninsel, 
Treff: Havelberg, Parkplatz 
Mühlenholz, Info: 03936 - 81 67 3

Einloggen und losfahren:

CampusMobil Infostelle Uni Lüneburg Scharnhorststr. 1, 21335 Lüneburg

Telefon: 04131 / 78 17 55 - Fax: 04131 / 78 26 94

AUTO.

DIE UHR.
RUND UM

www.campusmobil.de

OHNE EIGENES
MOBIL SEIN

k.A. Marc Chagall - Bilder der 
Bibel, Lutherkirche, Soltau

14:00     Storchen-Safari mit dem
Planwagen ab Elbschloss
Bleckede, Info: 05851-7827

20:15    Kino: City of God
Café Grenzbereiche, Platenlaase

S
o

n
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ti
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s

16:00 Dämmerfrühschoppen
mit Livemusik
Strandhaus Stiepelse
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Montag15
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Dienstag16
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20:00  “Soltauer Gespräche” mit
Prof. Dr. Jutta Limbach
Bibliothek Waldmühle, Soltau

18:00 Kino im Saal “Chicago”
u 20:30 Mälzer

20:00 
“Ladykillers”
Krimikomödie, 
Veranst: 
Kulturverein
Winsen/Luhe

20:00 Vortrag: In welcher Welt
wollen wir leben? -
Die Rückkehr der Ideologie &
andere Paradoxien des Globalen 
Ref. Armin Pongs (Autor)
Glockenhaus, Lüneburg

S
o

n
s
ti

g
e

s
M

u
s
ik

10:00- VIP - Day, mit “richtigem” 
18:00 Namen nur 5 € Eintritt, Salü

5/3 €

20:15 Die Versuchung des 
Padre Amaro, Filmkunsttag   
Central Theater, Uelzen

18:00 Tai Chi - Infoabend
Anfängerkurs aller Altersklassen
Waldorfschule, Lüneburg
Info: 05852-1314

Mittwoch17

P
a

rt
y 18:00 Single-Party

Strandhaus Stiepelse                 

21:00 Music-Mix
Fun/Lollipop

20:15 25 Stunden, Filmkunsttag        
Central Theater, Uelzen

19:00 Volkskinderlieder von J. 
Brahms S. 9
Veranst.: Musikschule Uelzen      
Schloss Holdenstedt, Uelzen

M
S

Donnerstag18

P

21:00 Dance, Classics, Single- 
& Nice-Price-Party
Fun/Lollipop

18:00 KinderKulturKarawane
Konzert der Gruppen Taller de 
Vida und Maiti S.9
Aula der Rudolf-Steiner Schule

M
u

s
ik

Freitag19

S
o

n
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ti

g
e

s

19:00 Candlelight-Dinner
Strandhaus Stiepelse                 

Ab heute im Cinestar:
African Blues, Matchstick Man,
Hollywood Mordkommission,
The In-Laws, Lilja 4-ever, 
Jagoda im Supermarkt, Rosen-
strasse, Le Divorce, View from
the top

20:00 Stammtisch “Le Francais”
Mälzer, Lüneburg
Info: 04131-402708 

20:15    Kino: Long Walk Home
Café Grenzbereiche, Platenlaase

20:00   Caribean Reggae Night
-24:00 Salü

21:00 Ladys Night
Fun/Lollipop

20:00 Die schmutzigen Hände 
Theater an der Ilmenau               

19:30 Clamart-Künstler
bis 21.11. Hervé Souffli (Malerei) & 

Charles le Bars (Skulpturen)
Vernissage, Räume der Avacon, 

20:00 “Open Stage”
Eintr. frei WunderBar

20:00   17. Niedersächsische 
Musiktage
Matthias Eisenberg, Orgel
St. Nicolaikirche, Lüneburg

A

Rock’n Roll Highschool
Alternative, Rock, Grunge, Ska
VAMOS! Kulturhalle

22:00
ab 23 h:
3€

P
a

rt
y

18:00 KinderKultur-
Karawane
Konzert der Gruppe 
Sambalelé
Aula der Rudolf-
Steiner Schule, 
Lüneburg             S.9

Ab heute in der Scala: 
Jenseits von Tibet (bis 1.10.)

B

Ab heute im Scala
Rosenstraße

S
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20:00  Kabarett mit Uli Masuth
Kulturinitiative            
Röders Kantine, Soltau

k.A. Kinderbibel-Wochenende
bis 21.9 St. Marien Klosterkirche

Scharnebeck, Info: 04136-7151

18:30 Ausstellung Christina Brander
Scharnebeck, Info: 04136-910077

18:30 Klavierkonzert und
Ausstellung
Christina Brander & Christina 
Kaul, Scharnebeck       
Info: 04136-910077 oder 90721

16:00 “Bremer Stadtmusikanten”
Musikgeschichte f. Kinder
ab 6 Jahren
Schlosskapelle, Winsen/Luhe

Samstag20

16:00    “Das Goldene Kalb”
Kindermusical
St. Johannis-Kirche, Lüneburg

15:00 Hits für Kids
Riesenspaß für kleine Leute
VAMOS! Kulturhalle1 €

20:15    Kino: Long Walk Home
Café Grenzbereiche, Platenlaase

21:00   Kassandra von Christa Wolf
Christine Hadulla
Café Grenzbereiche, Platenlaase

B
ü

h
n

e

19:00  Evita 
Theater Lüneburg

21:00 Mega Plüschtierparty
Fun/Lollipop

22:00 Best of Vamos!
Das Gelbe vom Ei
VAMOS! Kulturhalle4/5 €

9:00 TaiChi Info-Vormittag
Fachhochschule Lüneburg, 
Rotenbleicher Weg, Gymnastik-
raum, Tel.: 05852/ 1314

M
u

s
ik

A

ganztg. Dorffest
bis 21.9 Scharnebeck, Info: 04136-7178

k.A. Weinfest  (bis 21.09.)
Schlosshof, Winsen/Luhe

S
o

n
s
ti

g
e

s
P
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21:00 Ernie, Bert & Bert
Coverband von Abba bis Zappa

Eintr. frei WunderBar, Lüneburg

M

19:30 Kartoffelfest
Cafe Michelshof, Walmsburg
Info: 05853-1738 

ganztg. 4. Bleckeder Drachenfest
auch mit vielen Aktionen nebst einer
21.9.        Ausstellung über Drachen 

Schützenplatz Bleckede
Info: 05852-95140 

20:00  “2. Soltau-Gala”
Kulturverein Soltau e.V.
Aula des Gymnasiums Soltau

ganztg. Dorffest & 750-Jahr-Feier
Kloster Scharnebeck (bis 21.09.)     

13:30 Geführte Radtour
Treffpunkt: Soltau-Touristik
Soltau 

09:00 Herbstausstellung der
Gärtner (bis 21.09.)
alle Gärnterbetriebe Winsen/Luhe

k.A. Flohmarkt
- Bienenbüttel, Ilmenauhalle
- Brietlingen, Am Reihersee 
- Ebstorf bei Uelzen, Innenstadt
- Lauenburg, Schlüsselteich
- Scharnebeck, Schiffshebewerk

S
o

n
s
ti

g
e

s

20:00 Weltkindertag 
Vorpremiere von “Till 
Eulenspiegel” 
Central-Theater, Uelzen            

B

English Pub Quiz
Do, 25.09.03  20:00 h
Jeden letzten Donnerstag im Monat!

Quizmaster: the  famous Tony Brown

Agenda Café Ventuno, CampusCenter Uni Lüneburg
Tel.: 04131/7436362, ventuno@campuslueneburg.de

www.campuslueneburg.de
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Montag22

M
B
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18:00/ Kino im Saal “Gangs of New
20:30 York”, Mälzer

21:00 “Evil Beaver” Heavymetal- 
& Overpriviledged Punkrock
Infocafe Anna & Arthur

11:00 Herbstfest im Naturmuseum
Naturmuseum Lüneburg               Eintr. frei

10:00   Flohmarkt 
-16:00 Café Grenzbereiche, Platenlaase

20:15    Kino: Long Walk Home
Café Grenzbereiche, Platenlaase

ganztg. 4. Bleckeder Drachenfest
mit vielen Aktionen nebst einer
Ausstellung über Drachen 
Schützenplatz Bleckede
Info: 05852-95140 

20:00 Hape Kerkeling
Theater an der Ilmenau           

20:15 Moonlight Mile 
Filmkunsttag                 
Central Theater, Uelzen

ganztg. Elbefahrt mit dem Rad-
dampfer von Lauenburg und 
zurück, Veranst.: VCD 
Verkehrsclub, Info: 04131-42662

Donnerstag25

Mittwoch24

P

Freitag26

P
a

rt
y 22:00 90er Jahre Party

Zurück in die Jugend
VAMOS! Kulturhalle3/4 €

20:00 English Pub Quiz
Café Ventuno
UniCampus, Lüneburg1 €

20:00 “Open Stage”
Eintr. frei WunderBar

18:00 Tai Chi - Infoabend
Gemeinschaftshaus “zum 
Hägfeld”, Bülowskamp 35,  
Lüneburg, Info: 05852-1314

20:00 Astra Work Party
DJ Frau Stössel, Al Capone

Ab heute im Cinestar:
Bruno Ganz-Behind me, Identi-
tät, Till Eulenspiegel, Seabiscuit,
Tränen der Sonne, Der Poet,
Science Fiction  

20:15    Kino: Standing in the 
Shadows of Motown
Café Grenzbereiche, Platenlaase

19:00  Emilia Galotti
Theater Lüneburg

21:00 Music-Mix
Fun/Lollipop

21:00 MegaBlackBeatDanceClassics
Fun/Lollipop

21:00 Ladys Night
Fun/Lollipop

19:00 Piaf - der Spatz von Paris
Veranst.: Kulturverein Soltau  e.V.
Aula des Gymnasium Soltau                

20:30 Chorkonzert: L’ohreley
Kulturforum, Gut Wienebüttel

20:00 Camerata St.Petersburg 
Filmkunsttag                 
Central Theater, Uelzen

P
a

rt
y
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21:00 Daddydeep
feat. Frances Livings 

Eintr. frei WunderBar, Lüneburg

22:00 FH Erstsemesterparty
VAMOS! Kulturhalle3/4 €

20:00    Die Vagina-Monologe
T.NT.-Studio, Theater Lüneburg

20:00  Chorkonzert 
St. Michaelis-Kirche, LüneburgM

Sonntag21

15:00 Der Schnee und das Tier
od.: Die purpurrote Blume
Schattenmusikspiel für Kinder ab
4  Jahren, theater im e.novum

B
ü

h
n

e S
o

n
s
t.

20:15    Schulkino für Toleranz
Scala Programmkino bis 26.9.

Dienstag23

Ruhetag
Kinotag im Scala Programmkino

Ab heute im Scala:
After Life (bis 8.10.), Anam (bis 
1.10.), Wibur wants to kill himself 
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Samstag27

19:30 2. Soltauer Tage zur 
Regionalliteratur
“Der Freudenthal-Preis und die
niederd.  Gegenwartsliteratur”
Altes Rathaus Soltau

19:30 “Von Ostpreussen in die 
Welt” (bis 04.01.04)
Ostpreussisches Landesmuseum
Info: 04131-759950                           

20:15    Kino: Standing in the 
Shadows of Motown
Café Grenzbereiche, Platenlaase

20:30    JaZZZeit
Café Grenzbereiche, Platenlaase

21:00 Die Powernacht
Fun/Lollipop

Flohmarkt
6-17 h - Bardowick, Schützenhausplatz 
k.A. - Hitzacker, Am See                

k.A. “Winsen Messe”
Winsen/Luhe (bis 28.09.)

A
S
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n
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22:00 30up
Schönste Party-Kultur
VAMOS! Kulturhalle4/5 €

B
ü

h
n

e

19:00  Evita 
Theater Lüneburg

20:30 Klassik Spezial: Hommage 
à Ingeborg von Bronsart
Kulturforum, Gut Wienebüttel

20:00 Was gibt’s denn da zu 
lachen ? Mit Texten von 
Robert Gernhardt                   S. 14
theater im e.novum

20:00  Der Weltuntergang       S. 4
Theater Rampenlicht
Gemeindehaus Michaelisgemeinde

21:00 Jazz-O-Phonics
Eintr. frei WunderBar, Lüneburg

M

20:00    Die Vagina-Monologe S. 4
T.NT.-Studio, Theater Lüneburg

S
o

n
s
ti

g
e

s

14:30 “Unterkambrische 
Körperfossilien”
Vortrag von Adrian Popp  
Naturmuseum Lüneburg               

20:00 “Platt barft över Stoppeln” 
Lustige & nachdenkliche
Geschichten aus dem Wendland  
Kunst auf Trapp e.V., Ellringen        

10:00 Frühstück von und mit der
-14:00 Liga, Infocafé Anna & Arthur

14:30 -  Thematische Hofführung
17:30 Hofgemeinschaft Tangsehl e.V.

Tangsehl Nr. 2, 1369 Nahrendorf

22:00   TanzNachtTotal
Café Grenzbereiche, Platenlaase

S

15:00    Büchermarkt
-18:00 Café Grenzbereiche, Platenlaase

16:00/  “Jahresfeste in bäuer-”
20:00 lichen Zusammenhängen”     

Vorträge von Engelbert Georg
Hof Tangsehl,  Info: 05855-1278

Sonntag28

B

20:00 “Die Schöpfung” von J. Haydn
St.Johanniskirche, Soltau

19:00  Emilia Galotti
Theater Lüneburg

20:15    Kino: Standing in the 
Shadows of Motown
Café Grenzbereiche, Platenlaase

ganztg. Bauernmarkt
Jameln

M
u

s
ik

15:00  “Swing & More”
Abschlußkonzert des Jazzchor
“Lüneburger Heide”
Aula des Gymnasiums Soltau
Info: 05161-72847

17:00 Konzert: Claus Reichardt
& Alexander Schmalcz
Violoncello & Klavier 
Rittergut Barnstedt

16:00    Konzert
St. Johannis-Kirche, Lüneburg

19:00 Jazzkonzert: Etta Cameron
& Bigband Blechschaden
Kulturforum Gut Wienebüttel

17:00  Kammerkonzert im 
Orchesterproberaum
Theater Lüneburg

S

22:00   Schwarze Nacht
La Batcharta
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Montag29

Dienstag30
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19:00 Zauberei & Fisch am Tisch 
Landgasthof Wolter, Karze
Info: 05852-2612

16:00 Dämmerfrühschoppen
mit Livemusik
Strandhaus Stiepelse

11:00 Kartoffelfest
Hof Peper, Schwindebeck

11:00 Kalkberg-Spaziergang
Treff vor der Gipse, Lüneburg 

19:30 Exkursion: Auf den Spuren 
von Friedrich Freudenthal
Soltau

20:00 Dance the fantastic Night
Theater an der Ilmenau                

Flohmarkt
k.A. - Lauenburg, famila, 

Mecklenburger Landstr.

20:15    Kino: Standing in the 
Shadows of Motown
Café Grenzbereiche, Platenlaase

18:00/ Kino im Saal“ Good bye, Lenin”
20:30 Mälzer

20:15 Suche impotenten Mann 
fürs Leben, Filmkunsttag          
Central Theater, Uelzen

14:00 Feuermachen - Kein leichtes-
18:00 Ding alle Altersgruppen, bis 5 Teiln. 

Anm.bis 25.09. Tel.: 05862 - 6794
Archäologisches Zentrum Hitzacker

14:00    Büchermarkt
-18:00 Café Grenzbereiche, Platenlaase

03.10. Rock’n’Roll Highschool
VAMOS! Kulturhalle

03.10.  1. Sülfmeistertage
-12.10. Lüneburg

04.10./ Theater Workshop mit dem 
05.10. Pantomimen Jörg Brenneke

theater im e.novum

09.10. [gegenwaerts:frequenzen]
Jekyll & Hyde

11.10. “Irischer Abend”  
Kunst auf Trapp e.V., Ellringen

11.10. 2. Bleckeder Cityherbstfest
-12.10. Historische Innenstadt Bleckede

24.10. “Klee” in Concert
VAMOS! Kulturhalle

26.10. Knör Royal 
Jörg Knör in Comedy 
VAMOS! Kulturhalle

Terminvorschau Oktober

S

19:00  Evita
Theater Lüneburg

Ausstellungen
Belauschte Natur von Reinhard
Krüsselmann, Wild- und Landschaftsmaler
Waldemarturm, Dannenberg

1.09.-
30.09.

Sigfried Neuenhausen
Galerie, Kulturforum, Gut Wienebüttel

bis
21.09.

“Begegnungen - Kunst aus Afrika
trifft europäische Kunst”
Gerhard-Fietz-Haus, Göddingen
Info: 05854-1013

13.09.-
02.11.

Faszinierende Drachenausstellung
Elbschloss Bleckede, Info: 05852-95140

bis 
28.09.

Marc Chagall - Bilder der Bibel
Lithographien in der Lutherkirche
Soltau

13.09.-
28.09. 

Malerei von Herv Souffi
Skulpturen von Charles le Bars
Avaconhaus, Lüneburg

18.09.
-21.11.

FormArt Handwerk und Design 
AG Kunsthandwerk 
Lüneburger Heide 
(AKL) im + vor dem 
Theater Lüneburg
(Fr 17 - 20 h, 
Sa, So 11 - 18 h)

12.09. -
14.09.



Fotoausstellung: Hautnah
Waldemarturm, Dannenberg

21.09.-
26.09.

33Adressen 

100 Jahre Cadiner Keramik 1903 -
2003, Ostpreussisches Landesmuseum

bis 
19.10.

“Bronzen & Blätter”
Do-Fr 15:00-18:00/ Sa+So 11:00-15:30
Kulturforum, Lüneburg

bis 
21.09.

Ein Sommer an der Ostsee - Werner
Riemann, (Di - So 10 - 17 h)
Ostpreussisches Landesmuseum

bis
14.09.

“Gemalte Vielfalt” von Elfriede Schulz
Kurzentrum, Wandelgang, Bad Bevensen

bis
06.09.

Objekte & Malerei Gudrun Löbig
BBK im Heinrich-Heine-Haus 
(Sa u. So 11 - 18 h)

07.09.-
21.09.

“Von Ostpreussen in die Welt”
Hugo Schauinsland (1857 - 1937)
Ostpreussisches Landesmuseum
(Di - So 10 - 17 h)

26.09.-
04.01.

Werkschau der Künstlerinnen Astrid
Clasen, Uta Götz & Irmhild Schwarz
Wustrow Museum

07.09.-
30.09.

Wanderausstellung  
zur europäischen 
Gleichstellungspolitik,
Frauen und Männer 
in Europa 
Adendorf, Bücherei
Deutsch Evern, Sparkasse
Neuhaus, Sparkasse

bis
23.12..

bis 2.9.
3.9.-16.9.
17.9.-

“Kleine Dinge Groß”
Visuelle Lyrik/Makrofotografie
Hippolitkirche, Amelinghausen

bis 
07.09.

Adressen der Veranstaltungsorte
Agenda-Café Ventuno
Campus Center Scharnhorststr.1
21335 Lüneburg, Tel.: 04131 - 74 36 362

Café Klatsch
Am Springintgut 21, 21335 Lüneburg
Tel.: 04131 - 36 16 2

Brauereimuseum
Heiligengeiststr. 39-41, 21335 Lüneburg
Tel.: 04131 - 44 80 4

Café Grenzbereiche 
Platenlaase 15, 29479 Jameln
Tel.: 05864 - 55 8

Anna & Arthur
Katzenstr. 2, 21335 Lüneburg
Tel.: 04131 - 41 09 4

Apex 
Zur Pyramide 6, 29451 Dannenberg
Tel.: 05861 - 60 66 6

Archäologisches Zentrum Hitzacker
Hitzacker-See, 29456 Hitzacker
Tel.: 05862 - 67 94

Alte Stadtschule
Eckermannstr. 7 -9, 21423 Winsen (Luhe)
Tel.: 0 41 71 - 78 14 45

Café Lilienthal
Schröderstraße
21335 Lüneburg

Al Capone
Am Markt, 21335 Lüneburg
Tel.: 04131-77 70 70

Café Keusen
Bahnhofstr. 10, 29549 Bad Bevensen
Tel.: 05821, 24 20

Avacon Lüneburg
Lindenstr. 45, 21335 Lüneburg
Tel.: 04131-70 40

CineStar im LünePark
Bockelmannstr./Fährsteg, 21337 Lüneburg
Tel.: Kinokassen: 04131 - 30 33 22 2

Deutsches Salzmuseum
Sülfmeisterstr. 1, 21335 Lüneburg
Tel.: 04131 - 40 65 5

Café Stadtgespräch
Am Sande 25, 21335 Lüneburg
Tel.: 04131 - 40 25 88

Dreikönigskirche,  Gemeindebüro
Pastorenstraße 20a, 29549 Bad Bevensen 
Tel.: 05821 - 13 64.

Das Alte Zollhaus Heimatmuseum
Zollstraße 2, 29456 Hitzacker
Tel.: 05862 - 88 38

Domäne Scharnebeck
Mühlenstr. 1a, 21379 Scharnebeck
Tel.: 04131 - 90 7-21

ElbSchloss Bleckede
Schlossstr. 10, 21354 Bleckede
Tel.: 05852 - 95 14-0

El Torro
Schröderstr. 5, 21335 Lüneburg
Tel.: 04131 - 40 11 44

Central Theater Uelzen
Bahnhofstr. 7, 29525 Uelzen
Tel.: 0581 - 25 09

Fortbildungszentrum für Neue Musik 
An der Münze 7 , 21335  Lüneburg 
Tel./Fax  04 1 31 - 30 9 390

Fun/ Lollipop
Auf den Blöcken 3, 21337 Lüneburg
Tel.: 04131 - 850 88 2
Garage
Auf der Hude 72, 21335 Lüneburg
Tel.: 04131 - 35 87 9

Geschichtswerkstatt Lüneburg
Heiligengeiststr. 28, 21335 Lüneburg
Tel.: 04131 - 40 19 36

Heinrich-Böll-Haus
Katzenstr. 2, 21335 Lüneburg
Tel.: 04131 - 41093, Fax: 04131- 47 51 2

Glockenhaus
Glockenstr., 21335 Lüneburg
Tel.: 04131 - 30 93 62

Heinrich-Heine-Haus
Am Ochsenmarkt 1, 21335 Lüneburg
Tel.: 04131 - 30 96 87

Hippolit-Kirchengemeinde
Ev.-luth. Pfarramt, Uelzener Str. 1, 21385
Amelinghausen, Tel.: 04132 - 22 7

Historisches Rathaus
Am Markt, 21335 Lüneburg
Tel.: 04131 - 30 92 30

Homann’s Landgasthaus, 
Gehrdener Deich 12
Winsen

Halle für Kunst e.V.
Reichenbachstr. 2, 21335 Lüneburg
Tel.: 04131 - 40 20 01

Gemeindehaus St. Michaelis Süd
Werner-von-Meding-Str. 2 
Lüneburg Oedeme

Wasser ist Leben, Wasser ist Geist
Gemeinschaftsausstellung 

“Menschen am Euphrat”
Photos (Syrien), 
“Leben am Nil” 
Bildwerkereien (Ägypten), 
politische Stickereien 
aus Palästina
Wasserturm Lüneburg

07.09.
23.11.
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Kleines Kellertheater
Paul-Gerhardt-Gemeinde, 21337 Lüneburg
Tel.: 04131 - 85 00 11

Kloster Lüne/ Teppichmuseum, 
Am Domänenhof, 21335 Lüneburg
Tel.: 04131 - 5 23 18

Kulturforum Lüneburg e.V.
Gut Wienebüttel, 21339 Lüneburg
Tel.: 04131 - 6 57 20

Kurhaus Restaurant, Bad Bevensen 
Dahlenburger Str. 1, 29549 Bad Bevensen 
Tel.: 05821 - 30 23 

Kloster Medingen
Klosterweg 1, 29549 Bad Bevensen
Tel.: 05821 - 22 86

Kurverwaltung Hitzacker,
Touristinformation
Weinbergsweg 2, 29456 Hitzacker (Elbe)

Kunst auf Trapp, Ellringen
Trapps alter Gasthof, 21368 Dahlenburg-
Ellringen, Tel.: 058 51 - 74 69

La Batcharta
Hasenburg 1, 21335 Lüneburg
Tel.: 04131-43 73 3

Lascaux Hitzacker
Am Räsenberg 6, 29456 Hitzacker
Tel.: 05862 - 86 68

Mälzer-Brauhaus
Heiligengeiststr./ Am Sande, 21335 Lüneburg
Tel.: 04131 - 47 77 7

Medley
Am Sande 52, 21335 Lüneburg
Tel.: 04131 - 47 49 3

MTV-Treubund Lüneburg von 1848 e.V.
Uelzener Str. 90, 21335 Lüneburg
Tel.: 04131 - 77 97 0

Museum für das Fürstentum Lüneburg
Wandrahmstr. 10, 21335 Lüneburg
Tel.: 04131 - 4 38 91

Museum Wustrow
Lange Str. 9, 29462 Wustrow/Wendland
Tel.: 05843 - 244 + 429 

Museum Schliekau
Kurze Straße 4, 29549 Bad Bevensen
Tel.: 05821 - 13 84

Naturmuseum/ Naturwissens. Verein
Salzstr. 26, 21335 Lüneburg
Tel.: 04131 - 40 38 83

Natur- und Umweltstation Lüneburger
Kalkberg Arbeitsgemeinschaft Kalkberg,
BUND, Tel.: 04131 - 68 39 36

Ostpreußisches Landesmuseum
Ritterstr. 10, 21335 Lüneburg
Tel.: 04131 - 7 5 99 50

Nordlandhalle, Stadt Lüneburg
Bei der Ratsmühle 2, 21335 Lüneburg
Tel.: 04131 - 30 92 87

Pons
Salzstraße am Wasser 1, 21335 Lüneburg
Tel.: 04131 - 22 49 35

Ratsdiele (Neue)
Rathausplatz 10, 21365 Adendorf
Tel.: 04131 - 18 22 3

Ritterakademie (Sparkasse Lbg.)
Am Graalwall 1, 21335 Lüneburg
Tel.: 04131 - 28 88 15

Old Dubliner
Am Stintmarkt 2, 21335 Lüneburg
Tel.: 04131 - 38 18 6

Rittergut Barnstedt, Gutskapelle
Hauptstr. 30, 21406 Barnstedt
Tel.: 04134 - 21 4

Rudolf-Steiner-Schule
Walter Bötcher Str. 4-6, 21337 Lüneburg
Tel.: 04131 - 86 10 0

Scala Programmkino
Apothekenstr. 17, 21335 Lüneburg
Tel.: 04131 - 22 43 22 4

Schröders Garten 
An der Ilmenau, 21335 Lüneburg
Tel.: 04131 - 48 87 7

Schallander
Am Stintmarkt 10, 21335 Lüneburg
Tel.: 04131 - 32 80 0

Seminaris/Palmengarten
Soltauer Str. 3, 21335 Lüneburg
Tel.: 04131 - 71 30

Stadtgespräch
Am Sande 25, 21335 Lüneburg
Tel.: 04131 - 44 43 8

St. Michaeliskirche
Auf dem Michaeliskloster 2b, 21335
Lüneburg, Tel.: 04131 - 31 40 0

St. Nicolaikirche
Lüner Str. 14+15, 21335 Lüneburg
Tel.: 04131 - 32 29 0
St. Johanniskirche
Bei der St. Johanniskirche 11 , 21335
Lüneburg, Tel.: 04131 - 73 20 45

Schloß Holdenstedt
Schloßstr.4, 29525 Uelzen
Tel.: 0581-800170 od. 0581 - 6037

Strandhaus - Stiepelse, Kähler
Elbstr. 5, Stiepelse - Neuhaus
Tel.: 038844 - 21 71 3

St. Stephanus (kath. Kirche)
St. Stephanusplatz 3, 21335 Lüneburg
Tel.: 04131 - 54 37 1

theater im e.novum
Munstermannskamp 1,  21335 Lüneburg
Tel.: 04131 - 78 98 100

Theater Lüneburg
An den Reeperbahnen 3,  21335 Lüneburg
Tel.: 04131 -  42 100

Vamos! Kulturhalle
Scharnhorststr. 1, 21335 Lüneburg
Tel.: 04131 - 74 36 365

Wasserturm
Bei der Ratsmühle 19, 21335 Lüneburg
Tel.: 04131 - 789 59 19

WunderBar
Am Stintmarkt 15a, 21335 Lüneburg
Tel.: 04131 - 26 76 46

Waldmuseum Göhrde
König-Georg-Allee 5, 29473 Göhrde
Tel.: 05855 - 675

Waldemarturm, Dannenberg
Amtsberg, 29451 Dannenberg
Tel.: 05861 - 80 81 96

Kleinanzeigen

Wohnen

DJs gesucht! Frisch, studentisch, kreativ, mit großem
Musikrepertoire und viel Ehrgeiz. Formlose Bewerbung
an: zeplien@campuslueneburg.de

Jobs

Whg in HH frei ab 1.9., Osterbekstr., 2 Zi, 50 qm, Altbau,
Stuck, Balkon, Nachtspeicher, Holzdielen, Fahrradkeller,
eigene Dachkammer. 504 € warm + 78 € Strom und ca. 15
€ Wasser; nur ernsthafte Interessenten:  
Tel.: 0172 -415 40 85 

Für Ihre Party, Familienfeier, Betriebsfeste:
Cateringservice des Café Ventuno. Kompetent, flexibel,
freundlich. Rufen Sie uns an, wir beraten Sie unverbind-
lich über unser Angebot: 04131/74 36 362 oder 
ventuno@campuslueneburg.de

Dies & Das

Wer kommt mit zu einem Wanderurlaub in den
Bergen am Meer (Cinque Terre) mit Hund, Kultur u.
Erholung ab 10.10.03 - bis mind. 25.10.03 F, 43, Tel.:
05834 - 530900

Adressenverzeichnis

Theater an der Ilmenau
Greyerstr. 3, 29525 Uelzen
Tel.: 0581 - 9718379

Jekyll & Hyde
Altenbrückertorstr. 1
21335 Lüneburg
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A

1,16 € 

2,23 €

3,48 €

4,64 €

5,80 €

B

2,32 € 

4,64 €

6,96 €

9,28 €

11,60 €

C

3,48 € 

6,96 €

10,44 €

13,92 €

17,40 €

D

6,16 € 

7,23 €

8,48 €

9,64 €

9,80 €

Grüße

Kleinanzeigen können per Post, Fax oder persönlich an der Infostelle der Uni Lüneburg aufgegeben werden (Scharnhorststr. 1,

Uni-Campus Lüneburg, Geb. 10, geöffnet Mo-Fr 10 - 15 h und Mi 17 - 19 h). 

Nur bezahlte Anzeigen werden abgedruckt. Bezahlung nur bar oder per Überweisung möglich.

DDeenn CCoouuppoonn bbiiss zzuumm 0088.. ddeess VVoorrmmoonnaattss ((PPoossttsstteemmppeell)) eeiinnsseennddeenn uunndd ppeerr ÜÜbbeerrwweeiissuunngg aann uunntteenn aannggeeggeebbeenneess KKoonnttoo bbeezzaahhlleenn

((bbiiss ssppäätteesstteennss 0088.. ddeess VVoorrmmoonnaattss!!))  

Bitte bei Verwendungszweck „Kleinanzeige Salzgehalt“ und Name des Auftraggebers angeben!

OOddeerr bbiiss zzuumm 1100.. ddeess VVoorrmmoonnaattss ddiirreekktt aabbggeebbeenn uunndd bbeezzaahhlleenn.. 

B Halbgewerblich (Nebenverdienst: z.B. „Studi gibt Unterricht...”, „Verkaufe...”)  2,00 € pro Zeile

C Gewerblich Anzeigen, die kommerziellen Zwecken dienen  3,00 € pro Zeile

D Chiffre Kontaktanzeigen  1,00 € pro Zeile + 5,00 € Bearbeitungsgebühr.

TTeexxtt bbiittttee iinn DDrruucckkbbuucchhssttaabbeenn sscchhrreeiibbeenn!!                     LLeeeerrzzeeiicchheenn nniicchhtt vveerrggeesssseenn!!

A Privatanzeige (z.B. Grüße, „Verschenke...”)  1 ,00 € pro Zeile 

Salzgehalt         Campus Lüneburg           Uelzener Str. 112g              21335 Lüneburg        Tel.: 04131-7436369       salzgehalt@campuslueneburg.de

Betreff: Kleinanzeige Salzgehalt          Bankverbindung      Sparkasse Lüneburg         BLZ: 24050110          KontoNr.: 45005

DDiiee PPrreeiissee vveerrsstteehheenn ssiicchh zzuuzzüügglliicchh ddeerr 

ggeesseettzzlliicchheenn MMeehhrrwweerrttsstteeuueerr!!

Monat_______ Jobs       Kontakte       Grüße Wohnen      An - und Verkauf      Dies & Das

Name__________________________________Strasse_______________________________________________

PLZ_______________Ort_______________________Tel.: _____________E-Mail__________________________

Sonja-Süssperson! Alles Liebe zum Geburtstag an eine
wunderbare Freundin. Schön, dass du wieder hier bist!
Drückerchen und Kuss, Sandra ♥

Suche gut erhaltenen Oldtimer für schmales
Geld, Tel.: 04131-43659

Liebe Nati, alles, alles Gute zum Geburtstag! 
Ab jetzt gehts wieder aufwärts! - Dein Manfred und deine
Töchter 

Kontakte

An- und Verkauf

salzgehalt kleinanzeigenauftrag

Suche Mercedes Benz 200 Diesel, bis 1.000 € ,  Tel.:
0173-8114917

Kaufe Schallplatten. Kein Schlager! 
Tel.: 0177-2641221 Allerliebste Geburtstagsgrüße und eine herzliche

Umarmung! Michaela, wir wünschen dir alles
Liebe und freuen uns schon auf die Party *** Anne, Melli,
Sonja und Sandra

Hallo Bastian, ich liebe dich immer noch sehr - Deine
Carola

Tom Tom, deine Mädels denken fest an Dich. Mach
schön brav deine Hausaufgaben, denn Du weißt ja: man
lernt nicht für die Schule sondern für’s Leben...:)

Hallo Nathalie,  schade, das wir uns nicht unter ande-
ren Voraussetzungen begegnet sind. Ich werde Dich nicht
vergessen. Alles Liebe, Tom

Es war eine schöne Zeit hier in Lüneburg. Einen
Extra-Gruss an alle, die ich hier kennengelernt habe, Tom

Der Winter rückt  gefährlich näher und ich (w/30 )
bin immer noch allein. Männliche Personen zum
Verlieben und Glücklich sein bitte melden. Chiffre: 29356

Kleinanzeigen



Salzgehalt-Quiz36

Bestellung an: 

Salzgehalt

Campus Management GmbH

Uelzener Str. 112g

21335 Lüneburg

oder 

salzgehalt@campuslueneburg.de

Bitte 

frei 

machen

Wissen was sich bewegt: 
Mit einem Jahres-Abo Salzgehalt!

Hiermit bestelle ich ab __________ das monatlich erschei-

nende Magazin Salzgehalt. Die Bezugsgebühr von 20,88

€ zahle ich jährlich oder für das nicht volle Jahr anteilig. 

Das Abo verlängert sich automatisch um ein Jahr, wenn

es nicht spätestens einen Monat vor Jahresende gekün-

digt wird.

Name: ___________________________________

Str.______________________________________

Hsnr.:____________________________________

PLZ, Ort:_________________________________

zahle nach Erhalt der Rechnung

liegt bar bei

hiermit erteile ich Salzgehalt eine 

Einzugsermächtigung:

Ktnr.______________ BLZ:________________

Unterschrift____________________________

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 

Wenn Sie, wie immer, dieses Heft von vorne bis
hinten durchgelesen haben, sollte es nichts einfa-
cheres für Sie geben als unsere Quizfrage für den
Monat September zu lösen und damit gleichzeitig
in den völlig kostenlosen Genuss eines wunderba-
ren Live-Konzertes zu kommen. 

Und hier die Frage:

Wie heißt der Erfinder der weltweit offenen

Bibliothek “Bookcrossing”?

Schreiben Sie uns die Antwort per E-Mail an
quiz@salzgehalt.org

(Einsendeschluss ist der 10. September)

Unter allen Einsendern der richtigen Antwort ver-
losen wir tolle Preise. Der erste Preis sind in die-
sem Monat zwei Eintrittskarten für das Konzert
“Klee” in der VAMOS! Kulturhalle am 24.10.03. 

Viel Glück bei der Suche nach der richtigen
Antwort!

Gewinner des Quiz der Augustausgabe ist Helmut 

Franke. Er erhält einen Monat lang freien Eintritt
zu allen Parties der VAMOS! Kulturhalle.
Herzlichen Glückwunsch und viel Partyvergnü-
gen wünscht das Salzgehalt-Team 

salzgehalt
-Quiz


